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Ostrrgeöanksn.
' Von Gustav Frensse ».

Das deutsch« Voll Hst mm fast vier Jahve lang seine
Irüste angespannt wie nve zuvor und wie nbe einVolk vor ilsm.

Bu 'w vur Icchr « lareg stand nun fern« junge Dlannschasl
vor dem Feind , stand in Gräben und spah-t« , lind sprang hcr-
M» und stürmte vor und roagte ihr junges L-eb-crr für das
Land, oder stund in den Batterien und bcdrc-me treu und
hapstr die GeschMtzr , irum-er vor Augen , plötzlich mit Ers-en-
hagel überworstn . jo gänzlich vernichtet zu werden.

Immer ivstdsr , stach vier Jochve lang , stand die Mann¬
schaft der Flotte aus den großen und Keinen Schisfenz allein
Mid im Verband , aus ihrer Wacht , und fuhr hinaus und s-uche
den F-oinv und sucht« Gefahr und No-t, mid inr-iner wieder . . .
yesl -oin wieder , vorgestern auch . , ziehen seine U -Boote hin¬
aus . , es weht die FÄr-gge und der Wimpel ; sie stehen un
Kranz um c-eu Tuvm und Frühen noch eimnol die Heimat.

Immer . schon vier Jahr ? lang , gehnr ste in die Fabriken,
Mtd feuern und schieben, und messen wD seilen , und fassen
imd nchterr: morgens , wemi der Tag gvaut , zur Tcs-zes-arbeit.
obeu-ds , wenn es dun -stlt , zur Rack̂ schicht , Jumssr , fast vier
Jahre schon , ist der Geist dos Volkes aus der Wacht : in den
Gemächern der Diplomachen in den Stuben der Feldherrn ., in
da» Sitzungssälen des Reichstags , an den Tisrlten der Zei-
tungeir , in den Räumen der Magistrate , m den Sälen der
Chemiker und der Fab -nkairtcu , in den hochgeirruteu Worten
dt den Kirchen , in den Gesängen in den Schulen , in den
tapsen, Hrtest n mid Gebeten der Frauen . Mütter und Kinder.

Alle jiroste , alle . . siitd wach in dieser Dturmzert unseresVolles. Trotz Mer inneren Unrast und allen inneren Ge-
zünlos : das dorrbsckze Voll ist doch in sich einig in diesemMich-iÄM , Wachsein UND Liegen,wollen.

Sie lxriten vier Tage vorn gelegen . . in Flandern . . imDr -ck bis an di« Schustern , in Grausen rmd No-t . und kamen
Mück in dos Ruheguontier . und sie schimpften unter sic!) über
dn Krieg, über die Menschheit, wohl über alles in der Weit
!Md warfen schimpfend ihre Sachen hin : . Endlich drei Tage
Ruhe ! " Da kanr in« Nachricht : das Bataillon vorne hätte
tben lmgeivö-hnkich viele Verluste durch Gir-Svergist »ing ; es
bÄisKe sofort DerstärKing kommen . Da packten ste schiveigend
ihre Dachen wieder aus . . schweigend . . sokstswerstön-dlich . .

zogen wieder in das Grausen und die Not . . .Es war eine ri-cfcng-roße V-ersoimnlung . . in einer Nord-
öoutsctpen Stadl . . lauter Arbeiter . . da sagte der Redner:
»WM ihr , daß wir Ei sah -Lothringen herousgesten ? " S -ie

vieg-n alle . . olle . Keiner will , do-tz >vir unser « Ehre und
verlieren unter den Völkern der Erde . . .So steht nun da-s deutsche Volk , ein jeder an seinem

Plvtz . bald vier Jahre lang , u-nd verteidigt seinen Hermat-iodcri und seine Ehre.
And nun ist wieder der Frühling geko -m-rnen und Ostern.Drelmoil haben wir während des schrecklichen Krieges Früh-^ nnd Ostern FLh-nb-t ; und es ist unS geroef-cn . als hütistn

^ >r es nicht gefeiert . Denn was - ist die Geschichte und derdlnr, d .4 Osterfestes ? Der Heiland kam wegen feiner edlenM-en-schheMsache in Spott und Schande und zuletzt in«kl-angrn-schast und m den- Tod . Da waren di« welche ihnn-men- m,, ihn gla-ubten , auf d-»s tiefste betrübt ; ja , es
7^ die DecL« im Leib zerbrochen . Was war das Lebenwert ? wirs ha-tt-c die Welt n-och für e-tnen Sinn , wenn
, Gute verdarben und sterben muß ? Aber steh --.-, da . . esein Gla-nbe in ihre Seelen . . ein Glaube wunderbar : er
^ v-.ch tot , . « r lebÜ . und sein- L-eben uuL> sein Glaube
> E^ kt und wirkt weiter und schafft an der Wett und der

sortwirkend von Jahrhundert M Ja,hryu >nd-?rt!
»» ^ 6- stich die Gedanken , die Ostern und Frühjahr in jeder
^JMiSns -ocl« wcckcn . . Hoffnung in trüben - Herzen . Das

. «S leidet wohl . . ja , es scheint zu ft-erben unld dcchin-
^

M-Han . . aber sieh . . nein . . es lebt noch ! Es ! ebtw » e -
Kamin« es siegt und triumphiert und gewinnt den
» Heil dem Guten und Schönen , das - allein ewig ist,^ " Mallein die Wett vorhanden ist und einen Sinn hat!

^ .
^ HrhaMg . das deutsche Volk hat m diesen letzten vier

Arb» ? ?
^ ühe und Lstid und Not gehabt ! Welche Mühe und

Krankheit , Hä ßl-ictBeit. unsägLiches Heim-
Tokn, . und Not an den Fronten ! Ach. unsere lieben
Eüelllv kin Leid , welch cm, gewaltiger Karfreitag!
her^ O Sorgen , Kummer , für mmner geb -m-gt« Estt -ru-

.
^ ^ " "Ken, Katasttoph -eu. Krankheiten , daheim mElss «n Nbasfe des Volkes!

bür dachten . . wir dachten oft : «s glückt uns
dir und die Menschheit hat uns verlassen . Gott u-nd
w,d hassen- das deutsche Voll . Es ist aus mit uns
«Ke« Arckunft. Sach was hat das Leben mm n-och für
tt>n dcr »venn em tapferes , fleißiges , friedfertiges Volk

übrigen Mcnschhett überfallen , erschlagen undWird. uM> Go« sieht eS an ? Ja , fo dachten wir oft.

Aber steh da . . was ist gescheh-en ? O . daS Wunder dieses
Frühlings . . diesrs Osierfcsies ! ! Wo sind die Führer , di« die
uiigehc-nren Negiiii -Ln-i-er des rujsisch 'u Volkes gegen uns jag¬ten ? Sie sind rot , gesaugen . ans der Flucht , in Verstecken,
einsam , krank, machillos . Wo si-uv die Millionen graubraun -ei
krrffisckAcn Männer , die , Gesicht nach Westen, nnml-er wieder undwieder gegen unsere Linien stürmten , vierzig Monat « lang?Sie hönm einen Rus von ihrer Heimat her ; ste hörten einenKlau -g ans ihrem Volk : . Kauipft mchi mehr ! Ihr kämpft «mrfür Gels und Machsg-ier Eurer Un-tarknückor! Und steh, steschnitten sich eenen roe-itz-en Stock dn Wald « und nlachsen sichaus die Wanderung ostwärts der lieben Heimat zu. Wo sinddie Milliorren Gewehre , die Ta »sende Geschütze, die mit demMund nach West-ei brüllten ? Sie liegen und rosten in denGräben » tu Wäldern mrd Sümpfen » ste stehen zu Lassendenaus diAiitschen Fabri -khösen.

Und auch im Westen rsl der Feind ins Wanken gekom¬men . Wer im deutschen Voll zweifelt haute noch, daß wir
auch den besiegen werden ? Konnten tv-ir ihn einst tief in seineigenes La->vo zu-rückd -ränMN , als wir noch nach allen S«-itcn
kämpfen mußten , Äs wir noch mit dem « nwn Arm nach Osten,uut dm » cuidern nach Westen stoßen muß len . . wir werden
rhn jetzt fckstagen. da wir beide A-riue brauchen ! Geängsügtschon, mit gcschtväckstem Mut . ohne r-eck-ten Glauben , niitnmner gestört«,, Zarvvgen . intt unruhigen , h-u-ngenrdcn Hei-inatvölkern , auf ein Wuridcr vom Himmel her .var -wn-d : sosteht er sein Schicksal sich erfüllen.

Noch ein« geringe Zeit , und auch diese Feindeshoere
sckMeideu sich den Stock z-um Heinrat -wandern und jagen ihre
Führer davon ; gesiegt aber hat das deutsch Volk ! Dies Volk,das g-ed-emüi -igt und zerschlagen werde, , sollte . . vor der gan-zcn Menschheit hebt es srm Haupt , l)ebi sein Haupt über alle
Hasser und Neider , ül»er die größten Gewalten der Erde . Nichdas letzie, wie sie dach -cn , nein , das erste der Völker!

Wir,, das deutsche Voll ! Gerneinsasn haben wir alleserlebt . Wo war da ein Untersch -d . eine Ausnahme ? Wiralle ein-ig >m Erleben dieser gewaltigsten Dinge . Eeni-g wir
alle kämpften-, bangten , tveinten und sorgten . Wir waren alle
einig im Ergeben dieser gewaltigsten Dinge . Einig vor sovielen Gräbern , in denen reich mW arm neb -nernan -d-er liegen.Einig in so viel Sorgen . N-un auch einig vor dieser u-nge-h urcn Wendung , diesem nahen Sioge der reinen deutschenSache.

Laßt unS nun auch in diesen Tagen noch-einmal wieder einig sein . . einig inder Her¬gab -e unseres Geldes , unseres Kredits. Diewir fov-i-ek Leid gemeinsam getragen , die wir au soviel Grä¬bern zusciimnen-gestanden , die noch einmal der ganzen Menschheit di-ss fla-m-ntende Zeugnis geben : wir . . wir stehen Mmiserem Land ! Mr stehen noch heul« dazu , wir glauben an
unser Volk und an unfern Sieg!

Es ist n-och soviel Gold im - Lande. Wie mancher
goldene Schmuck noch aus jungen und alten Händen , in msuenund Äten - Schänken , ztveifol-nd hin» und hevircrvendet . . foll
ich es geben oder nich ? ES ist soviel Guthaben im
Lande, hier im Schank , da in der Sparkasse , hier m der
Bank , da ber einem Nachbarn , hier m einem Möbel , das ver¬
kauft werden , dort in einem Besitztum , das belastet werden
könnte . . Dis wir zusammen standen swir mußten wohl ! ) in
all dem Graus und der Not der veryauMnan J -chre . . die
wir weinen irm so viel Gräber . . sieh doch . , stich doch ein¬
mal - . . grüble doch --imnal , daß du irgend eine Summe fin¬
dest ; u-nd gib sied -em Landin dieHäode, dem Land,das dich geboren . . und ließ dich ein wenig Men -ichsnglück
finden in demem Leben . . dem Land , das für dich Gvle -I , und
dessen stolze svcie Bürger du u-nd deine Kinder sein sollen.

Sieh , es geht an s Siegen ! Gott hat die Völler gewogenin scher Hand . Er hat sich für uns entschieden . In Demut,die Seele voll von - Dank und Wundern , nehmen wir es hin.
Dich ober soll es treiben , noch einmal Gott u-nd dem Vater¬
land « zu zeigen , wie lieb du die deutsche Heimat hast!

Die äentlck - r
-iMckei) kolkfikatjoos-

urkun ^ en ousgeloulckt.
Berlin . 30 . März . WTB . Der Aus -t-ansch der deutschen

und russischen Na -tisikations -urkunden zu dem am 3 . März in
Brest - Litowsk unlerzeickmcten Friedensveistrag und dem
Zusatzvertrag « ist gcskru abend um 8 Uhr im A-uswärligen
Anrt zwbschn dem stellvertretenden Staatssekretär Freiherrn
Von dem Buss ch « - Hadden Hausen und dem russi¬
schen Sondergesaudlen Petrols vollzogen worden . Herr
Petroff , den der Moskauer Kongreß als dm Berichterstatter
über di« auswärtigen Ang -eLegenheit-en mtt der Uebermitte-
luny de-r RÄifikatbonsurknnde Girant hatte , reist heui« Tracht
nach Moskau zurück Der Austausch der Ratiisika-ti -onsurkun-
den zwischen Rußland und den mit Deutschland verbündeten
Mächten wird Nachfolgen, sobald die herberfeitigen Urkunden
im Auswärtigen Amt vo -rliegen.

V !Z 6 röbs 6er SuglUcken t^ isäerlags.
Berlin , 30. März . WTB . Die Schwer « ihrer Verlustezwang die En -g-länvar , an einigen Fronssdcllen Ersatz-depots mid Arveitssor Marionen in den Kauchfzn iv-erjarr. Han trifft die Errgländ -er neben dem Verlust un»schätzb« «u KrisgSgüräts vor allem die Ern - buße schwe»rer Artillerie . Drei der sch wer st « u Kaliber

(33 Zantimetior ) neuester Koustraktrou , soevi« eins VÄlständig »-
Hauviybalterie Men un HMron - WaLde den Deut¬schen unversehrt in die HmiS . Di« E^ stärrder h-a-cten- diesefohl wertvollen Geschütze nicht mehr sprengen können . Irrder Ninive von Eastris ucshaven- die Deutschen «irr Du h « nd24 - Zcntimeter - Geschütze mit noch vorhirnder « «Aufsütz-ou und Verschlüssen. Weitore zahlr -ouhe Gefthütz« wur-d-on bei Auvillers erobert . Nördlich vo-rr A-ubigrch fMche»die Doutschcn mächtig « Mun - ittons -dcpots, dc -re«Kr-astzuMraschinen rmd m-tt roten G-vanaten bemaüe Last¬autos nun aus allen Swa ßen deutsche Munition auf fahren-Auch die vielfach «rbruseten Feldbahntokomotiven und Lorerrlausrn im Dienst des dc-rttschon Munidivn -Sn-achschubs. Nurein völlig geschlagener Gegner überläktdaSwertvolle Material dem Feind.

vls neuen Kämpfe be ! 6 rrc?8.
Die „ Große Sch- acht in Frankreich " hat ein« weitersNu -sdehuung ersalzven , iuLem die de-utschen Truppen beider^seils der Scarpe zum Angriff gegen die englischen Stellungenvorgebrochen sind. Botrug die Äusidchnunig dos Kn,npsscL >e«schon vorher 80 Kilon »eter , wonrit alle früheren Kämpfe , die-di« KrvogÄg -eschicht: kennt, bei weitem üb ertroffen »mroe-n, sokann nvan vielleicht die jetzige Ausdehnung auf a-n -nähcrnd100 Kilometer schätz«,r . Der Kampf nmrntt irmrver gewal¬tigere Dimensionen an u-nd zeigt , da -ß in den bisherige«Kä-mpfcn noch lange mcht alle verfügbaren deutschen Stveitz-kräste oiin-gesetzt worden sind. Mußte die Lage der En -Mrrdevund Fvauzv -fen schon vorher als eine außerordewLich kritischebezeichnst werden , so ist dies jetzt noch sehr viel mÄ?r ded

Fall , denn auch dieser neue Angriff hat zu einem vollen Er¬folge der deutschen Waffen geführt , da unsere Truppen in dis
englischen vordersten Linien cin-g-chrm «zen stich

Die Ru -AgWigKsic -llm -iy der Teuchchen ist ettv -a 8—8 Kilo-metcr von der Stadt Ar -r-as entfernt , die einen wichtigen Stti -tz-punkt der ganzen englischen Front bildet und wo zechlrerchsStraßen und Eisenbahnen zu-sarnme-nlauf -m . Der dsrrdschsAngriff gegen Arras muß sck---on jetzt rve-stnÄi-ch zur En -Kaftungdes recksten Flügel der Arm -§e Below beitr -a-gen dcmr- er be¬droht alle feindlichen BeweunHgen , die von Norden her gegen-die Armee Below gerichtet sind, in ihrer Ostfl-anke. Wie er-fotgrerch der deutsch« Angriff gewesen ist, gch-t auch aus devhoben Zahl von Gefangenen hervor , di« mehrere Tausendbeträgt . Der deutsche Angriff wird den englischen Fü -hvc-rrrw - i-terhm in der Verwendung seiner M svrv-en e-rnpkindlichstören . Hatte er vorher die freie MöglickM -t , sie auf der us-sprünglrckien deutsäxn Antzrifssstvn -t eÄMi-setzep. so muß v»jetzt einen Teil davon nach Arras senden , um diesen wichtige reS -lützpuukt weÄerh -in bsharchden zu können.

Vss Sen KliMLckZWMkeü.
Der üsuts^Ds KvenrlbrriÄrt.

Berlin. 30. März . WTB . sAmttich ) Zwischen.Somme und Oise machten wir im Angreifer : Fortschritts.

Oer vlkener LepfcSir.
Wim , 30 . März . WTB . Amtkich wird vsrßarrjH-art : A»der Piaveuis -el Papadopoli wiesen unsere Svcheru-ngs»truppen einen tialienischen Vorstoß ab . Auch solch tvar dis

GeseckMätiLkeit im Südw -estm lebhaft.
Der Chef des GensraLstäbeA,

Me „Srehe Sek,i «ei,1- .
Die d-.utsche Ang-rifssmethsd «.N-eber bi« neue , für di« En -glL»ip« c vollkommen Wbev-

vcrscheude dentstl^e Angri -ffsmecho -de, der die deutsche H-ocres»
leitung den Durchbruch verdankt , teilt der Havas - Korrc -spon-den-t cm der französischen Froitt m«t : Boi Pe -udiguiuz derArttll -crievorbcveitzmg waren di« deutschen Sttrrmkolon -nen mmcHaren Angriffs -Wellen hinÄereinartlder ausgestellt . Die erstebesetzte di« erste feindliche Stcllnng und begann von dort ausaus zwei Kilorncter E-ntsermm -g durch ein furchtbarer Ma-
schmengewehrfeuer die cnglffchen Reserven mit einem Erst « .Hagel zu überschütten . Dir zrveite Kolonne stürmt « über diserste hinaus -, besetzte di« zweite englisch« Lime unp wr «d«v-

Hirrz « eine Beilage.Des Osterfestes wegen erscheint die nächste Nummer am Dienstag.



Mmr VWHM ÄsZ chr-
PoKs VSe TSkWrA hör erst«« KBmme. EL foWe Ke dvkike
deutsche Sdurml»v«üe , di« m gleiche- Weise vmMM. und dwnn
die vrsrtze und sv fort . Gestuft wurde diese Mion , die das
mg-dische Kommando vollko-rmnen aus dem Konzept bvaclM,
durch die Derwendmvg einer neuen deutschen Kanone
WÄ sehr niedriger Lcsfettv, die so leicht trmvsportierdar ist,
Wie em GeöirgSMsehütz.

i In England arbeiten alle Kräfte d«Tan . es so HMMstsLen,,
Äks ob es sich um freien ErvMMß handle. nttt dem England
durchaus einverstanden sei. Die „DöoMiuG >ost " will Aa-uben
UMchen , daß der EMchftsß zrrr tiebcMaibe des Obevbeßchts
an General Fach in vollster UeveveinstnnnNMK mit Engtand
erfolgt sei . „ DaÄY Ghromrcle " sagt , daß Äe E-rueninrruZ
Fachs Mn Geiwvaliffimros der Entente-Heere vielleicht die
Einheit des Kommandos am der Westfront bringen
worbe , die dort seit Kriegsbeginm fehle und für die Lle-
monceau uM » Lloyd George stets « ngeAete » Wen. Im üdri-
gvn findet das Matt , daß Haig der Veränderurvz „herzlich
zustiMme". s

52 feknattÄZL Kwklionen im Mmpk.
Berlin, 30 . März. WTB . Meuter bemüht sich, die eng-

Äschen Verluste als nicht beträchMch , die unsrigen als außer¬
ordentlich schwer hinzustcllen . Das errgliscl̂ e Heer zählt ern»
MiieWch der rn JbaLttm befdchlichM Leibs 62 Divisionen.
Davon waren an den jüngst vom uns angegriffenen Kraut,
teilen 23 in Stellung. Im BsÄause der Mnrpse war.
den von den Reserven bisher wertere 16 englische Divisionen
eingesetzt. Das sind bis heut e 3 9 . Warm einem sich tcrpftr
tmd zäh wehrend« ! Gegner, wie dem Engländer, 70 OOO Ge-
fongeno — sie betreffen hauptsächttch diesen — abgen-omirnen
Werden , laßt dieser Unfftan -L scl -sn euren Rmffchluß aus fern«
bluttige« Verluste zu .

'AbgesehÄr davon liegen di« aus dem
SchLachtsalde ausgestl -ndenen Ts -icu zu Hausen . Das bestätigt
«ndevsrs-eiits die unerhörten Leisturrgen der d-ou-tschon Trup¬
pe« auD neue , um so mehr , als auch die Franzosen sich dem
dentfckM -n Vormarsch mit bisher 13 Div -istouem entgegemwar-
sew . VeogebluH versuchten also bis zur Sttucke nicht weniger
«Äs 52 feindliche Divisionen, darunter Z w « idr it t « l der
englischen Wehrmacht, den dKUitsche«, Angvrfs cmjzu-
halten.

Die Nnyft vor dm Deutsch« «.
'

„Petit Pansien " meldet : Amienss B «tauWats,
Clermont, St . Pol und alle uMiegenden OrMMe -,
würben von der Zwikvevökkerung geräumt. Die Aufforde¬
rung Mr Räumung srfttgtr durch die engkiDchcn Belchrtdeu,
rntt dem Hinwtt-K d-MWich. daß ein Rückzug der Armee z. Zt,
unvermeidlich sei. Unser der Brvölkevumg gibt es viele Leute,
die trotz der drohenden Gefahr der Aufforderung nicht ge-

-horchen wollten , weshalb sie von der englischen Polrzei ge-
zwungon werden »rußten, sich den Emigranten anzuMiieß «».»

Fach als Generalissimus.
London. 38 . März . WTB . „Morninypost" meldet:

In voller Ueberttuskiwnnmg mit Hatg beschloß die frsnzA-
fische und englische Regierung, Foch zum Grneralissi.
mus der französischen Armeen an der Wesrsroni für die
Dauer der MNum>ärtig-eu Operation̂ zu Wnermey.

-e-
Las-n beschaffe«.

Berlin, 30 . März. WTB . Seit letzter Aeik liegt S a » n
ttnksr feindlichem Feuer schwerste KrrR -bers. Die Stabt ist
erheblich beschädigt . Heute schlugen bvoettS schwere Grarra-d.-n
in die Nähe der Kathedrale, die wohl bald das Schicksal der
Von den Engländern in Trümmer geschossene Kathckwale von
St . Quentin teilen wird.

»
Dsp Kntfshelüims.

London, so . März . lNeuter.) Der Arbeiterabgeorb-
ttete und Sekretär der EisenbahnergcwerkschaflThomas
appellierte gestern in einer Versammlung in Swindon an
die englischen Arbeiter, alles aufzubicien, um die Soldaten
an der Front zu unterstützen. Das Schicksal der Zivilisa¬
tion ( ! ) hänge von dem Ausgang des Krieges ab . Er sei
zwar öffentlich ein Gegner der Regierung gewesen , aber
in diesem Stande der Krisis dürften persönliche Mei¬
nungsverschiedenheitennicht mitsprechen , dazu sei die be¬
vorstehende Entscheidung viel zu wichtig.

England braucht Soldat ««.
Amsterdam , 30 . März. WTB . Wenn das englische Un¬

terhaus «nr 9 . April wieder Msanimentritt, wird das Kabinett,
Anträge Mr Ergim-Mig des Heeres « rbrrngen. D « Listen
yller vom HsorrAdchenst befreiten PerswMN zwi schien 18 mrd
Li Fahre« werden genau geprüft werden. Vom Dienst aus¬
geschlossen werden Ärvctter bii SchrsfSwersten . in dm Flug-
zsugsachMen und andere gelernte Arbeiter bl-eib-eir.

Ein dringender Appell Lloyd Georges
an Amerika.

Der englische Botschafter Lord Reading verlas auf einem
Bankett eine Botschaft Lloyd Georges, in der dieser sich
äber die deutsche Offensive ausspricht und der Ucbrrzeugung
Ausdruck gibt , daß die große Republik des Westens keine
Mühe scheuen werde , ihre Truppen und Schiffe beschleu¬
nigt nach Europa zu bringen. Das sei jetzt eine Lebens,
frage. ES sei unmöglich , die Wichtigkeit möglichst umgeben¬
der Unterstützung der englischen und französischen Truppen
durch amerikanische Verstärkungen zu übertreiben.

Die französisch-snglische Einigkeit.
Nus London wird gemeldet, Hatz infolge des Zu-

ssmmenbrncheS der englischen Front sich die Notwendigkeit
gegeben habe , einen gewissen Sektor der Front aus Ver¬
langen des französischen Oberbefehls durch die englischen
Truppen zu räumen und mit französischen Ver-
Händen zu se setzen. Die englischen Truppen dieses
Abschnitte « werden, wie verlautet , durch die Armee Fayolle
ersetzt . Die in Aussicht genommene Umgruppierung hat j«
politischen und militärischenKreisen Englands große Er¬
regung hervorgeruse». a-

Luxemburg von ; <rünMksbsn pllegeri,
ongsgrMrn.

Berlin, 30 . März. WTB . Am 28 . März, 12 Uhr 45
MiEen nachmiÄKAs. haben fettEche Fsisg« die Stadt -
»ruxemkuivg angogrifsen . Außer starrem Häuserschaden ^

stnid Mhev LOT ot e gseMÄbek ; urrksr rhn >ön! vsfindsk sich eftr
deutscher Soldat.

da« nächste Ziel unseres Vorstoßes m» der Somme
erweckt eine FMe von Erinnerungen. Zunächst taucht um
chronologisch zu verfahren, die hagere, von einem härenen
Gewand umhüllt« Gestatt des ersten Kreuzzugpredigers
Peier v . Amiens vor uns auf, jenes zündenden Fa¬
natikers, der ganz Westeuropa zum heiligen Krieg gegen
die Türken entflammt hat Amiens war seine Vaterstadt,
damals schon ein bedeutsamer Handels- und KiDunmttrL-
punkt des nördlichen Frankreichs Auch dem Kunstgeschichtter
schlägt bei die ^ m Namen das Herz höher Denn dtt Stadt
besitzt ein Bcu . wert, das «in Meisterstück der G » « tk
überhaupt darstellt . Dte Kathedrale von Alni-eus. deren
Bau im Jahre 1220 begonnen wurde, ist zweifellos eine der
schönsten unter den Kewiß nicht spärlichen gotische« Bau¬
denkmälern ersten Ranges . Die Türme freilich sind unvol-
lenvet . Dafür entschädigt die Fastade durch einen Rxttheum,
eine architektonische Formfüüe und Einheitlichkeit ohivogtst-
chen. Und dann das Innere , das hohe , organisch emper¬
strebende Schiff mit seinen herrlichen Trägern mtd Säulen,
der weihevolle Chor mit seinen künstlc-risch geschnttzven
Stühlen. Hier umlängr einen der rsirrste Geist der Gotik
Annens : man denkt ferner an den hier geschlossenen Frieden
vom Jahre l802. der der» Krieg zwischen Frarrkroich , Eng¬
land, Spanien und Holland ein . wenn auch nur kurzes , Ende
bereitere , und England zur Rückgabe seiner kolonialen Er¬
oberungen veranlatzte. Ceylon und Trinidad verblieben da¬
mals allerdings in seinen gierigen Krallen, dagegen mußte
es Malta dem Johanmterordcn zurückgeben.

Auch aus dem 70er Krieg schlägt Amiens eine bedeut¬
same Ermnerrmg an. Am 27 . November 1870 erivang hier,
nach einer Reihe von kleineren Gefechten bei Viklers-
Bretenneux und Dury , General v . Manteuffel einen
entscheidenden Sieg über die 30 000 Mann starke französische
Nordarmee. Am folgenden Tage zog dann General
V . Goeben in die Stadt ein ; die Zitadelle ergab sich jedoch
erst am 30 . November. Damit wären die hauptsächlichsten
Ereignisse de» Geschichte von Amiens hervorgehoben. Doch
sind damit dte Beziehungen, dir wir zu der Stadt hatten,
noch nicht erschöpft . Die Industrie von Amiens, vor¬
nehmlich die überaus hochsteheiweTextilindustrie, tat
ihr möglichstes , den Namen der Stadt zum mindesten in
Europa populär zu macben . Bekanntlich sind di« sogenann¬
ten Amiens-Artikel . Sie bestehen zur Hauplsache aus Schas«
wolle und gemischten Geweben. Dazu kamen aber auch Er¬
zeugnisse der dortigen Samt - und Velvetindustri«, der zahl¬
reichen Bapinwoll», Flachs- und Seidji»ispamcroien , Her
Färbereien und Druck«reiten und nEchl z -. fetzt auch der,
nani«ierlich in der Urngebung von Amiens einheimischen,
überaus hochstehenden Gemüsekusnrch Eine Bksoirderhett
von Amiens , die in Frankreich sehr geschätzt wurde, waren
die dort hergestellten Entenpasteten, die den weltberühmten
Straßburger Gänseleberpasteten nicht nachstanSen . Doch
weg von solch lockenden Genüssen ! Jetzt haben unsere Ka¬
nonen zu reden , und sie werden es mit bekannter Gründ¬
lichkeit tun.

Kiews pollMcks Nackrkcktev.
Mnclrnvurgs Luvrpftmr.

Bremen, 30 . März. WTB . Zwischen dem Senat Mtd
dem Gs «wccksetdnrarj>ch«kl v . Hiiwenburg hat folgender Leile-
grammwechsel stattgesundeR:

„ Einer Exzellenz , dein Ehrenbürgsr unferer Freien
Hansestadt , und Ihrem aktbsvahnsn Mitarbeiter ExzoSen ',
Luden -dorss fsndtt der S-enm zu de« neuen glÄnzend-cn Sie¬
gen über Deutschlands hartnäckigsten Feind die herzlichsten
Gkücktoünschr in dem Gefühle höchster Bewmrdsrung und
DarÄbarkeit . Möge ein voller Erfolg das begonnene Werk
krönen!

Der PräsiDeM des Senats der Freien Hasrfestadch Bremen.
HiLdebrrmb.

Der Freien Hanfeftaidt Bremen, deren Ehrenbürger Zu
sein ich stokz bin. spixchr ich für dis frvrmdlick-en Glückwünsche
zugleich im Namen des Generals Ludenbooff memen herz¬
lichsten Dank aus . Wenn der Siegeswrll « daheim
so stark ! st. wiebeiderTruppe , danni st Deutsch¬
lands Zukunft gesichert.

GeneralseldmarfckM v. HindenArrg.
Zeitweise Einstellung des Psswerkehrs Mch dsm Wests».

Berlin, 30 . Biärz. WTB . (AmÄich ) AuS A-rttatz der
Kampfhandlung nruß der Privaipakt - mW Privaff -etvfracht-
Verkehr von der Heimat zu« Westfront bis auf weiteres ein¬
gestellt w 'Kben . Dasfekbe grtt M den Versand vor
Päckchen . Prwatftiwungen von Paketen mW Büchernkön
nen einstweilen zur Besö -rberrMg nach der Front nicht an
Genommen werde «.

Sllexeje « gefangen.
Petersburg , 80. März . WTB . lAmtlich .) Die Abend¬

blätter meiden , daß die den Sowjets treu gebliebenen Ko-
satentruppen im Dongebtet den General Alcxejew gefan¬
gen nahmen.

Gefangenenaustausch mit RumSuie«.
Berlin , 30 . März . WTB . Das OberkommandoMacken¬

sen drahtet, daß zwischen den Mittelmächten und der rumä¬
nischen Regierung am 28 . März ein Vertrag über den Aus
tausch von Kriegsgefangenen abgeschlossen sei. Die deutschen
Gefangenen sollen am 29 . und 30 . März von der rumäni¬
schen Regierung überwiesen werden. Sie werden dann zu¬
nächst für 28 Tage in einem Quarantänelager in
Bukarest untergcbrächt werden.

Die R»tr Garde geschlagen.
Petersburg, «g . Mörz . WTB. kReuter. ) Wie di« « bend

bMtter melden , hat die sinnffche Rsie Garde i« tzer Wogend
von Lammersfors eine ernste Niederlage erlitten. Sie
verlor beim RückKUM 10 000 Gefangene. 21 Kanon«» und
113 Mafchneutzewehre.

Minenuuglitck eines hollLlwische« Torpedoboots.
Haag. 38 . Mär, . WTB . (Amtlich .) Heute früh ist

KöMsch VlielKnd , in-nerhaöh der hokLnvifchsn HohrttSy-c-
Wässer, das hollänsisch -e Torpedoboot „ G. 11 " auf eine Mine

s msbekMmler Rationalität gelaufen. Dre Bosatzung . von der
, ein Man» vcrmtßt wird, wurde van einem «mdere « h-ollLn-

dffchrn TorptzdovvoL aMönomirr
vavlerche Torpedoboot zu bergen.

ZllgMÄS FMlZ8g§.
Wie groß das Spionagenetz der Enge

länder in Deutschland ist. und wie sie rnsbesord
dere in der Umgebung der L u s t sch i f s st a t i o ne n und
Bauwerften zahlreiche Spione unter der
Bevölkerung haben müsse» , beweist nachstehende!
Auszug ans dem Bericht eines m englische GefanWiyschoft
geratener ^ noch der SchkveiiH ausgetauschlen
Luftschiffkomm and « ulen:

„Am Vierten Tage erschienen drei Offiziere des Kriegs-
Ministeriums, um mich zu verhören, unter ihnen der seiner¬
zeit wogen Spionage aus Borkum s « stgen » m-
mene Major Trench. Ms ich den Offizien» ei»
klärte , daß ich ihnen keinerlei Fragen beantworten würde,
sagte mir Major Tremh m höhnischer Weise : Dann wollekl
wir Ihnen was erzählen. Er warf umr eia BLaun mit
Photographien, die verstümmelte Leichen zeigten , cmf de»
Llisch uns sagte : Das sind Ihre Heldentaten von Hüll.
Tann las er mir aus einem Heft meinen ganzen Lebens¬
lauf vor, wußte jede Einzelheit über Schisss-
ü her nähme, genaue Zeit jedes Urlaubs , jede Fahrt
der Schiffe und Ziel mit der Datumsangabe, cmch wmm di«
Schisse erfolglos umgekehrt und wo sie gelaüdet waren. Et
zeigte mir eine Zeichnung unseres neuen Lustschisstyps ruK
sr agts mich ob ich mem Schiff wiedererkenne ; er naruttr nür
die geheimen k'

. T . Namen unserer Luft¬
schiffe und erklärte, daß sie mit ihren Richtstattsnen dH
Schiffssrte der einzcHnen SMffe auf ihrer Fahrt genau ver-
solgten . Er wußte auch , wo dir einzelnen Schiffe statto -nierj
waren, wamt, wie lange und aus welchem Grunds ein
Schiss unklar war . Zürn Schluß erklärte er mir, d«.ß dH
Regierung dem Drucke des Volks , das durch die fort¬
währenden Türgriffe aufs äußerst« gereizt und aufgebracht
sei , nachgebon und mich Wege» vorsätzliche« MocS .es Vs,
ein Zivilgericht stellen müsse.

Ein Unteroffizier eines sicheren Luftschiffes teilt« mir
mit, daß di« Besatzung 14 Tage lang in London m Einzeh
Haft gehalten und mehreren Verhöre» unterworfen worden
sei . Die Besatzung hatte jede Aussage verweigert, worauf
s-ie englischen Offiziere ihnen dan» ihren Eimritt in dt«
VLarrrve , ihr Kommando vor dem Krläge , llebertrttz zur Ma-
rüw-Luftschiff -Abteilung, Ausbildungszeit iu Leipzsy-Dres-
SM und jeden Wechsel in den Besatzungenvorlasen. Photo¬
graphien der neuen Hallen in . . . und Gruppenbildse
von Offizieren beim neuen Kasino wurden ihn«» gez -ckgt,
Der Unteroffizier wurde von einem der verhörenden eng¬
lischen Offiziers gefragt, ob er noch wisse, wo er an einem
bestimmten Tage während seiner Kommrmdtzerrmg in Frie-
orjchshasen gewesen sei. Als er mit „ Rettr " mriworteH
sagte ihm der Offizier, cm dem Tage sei er in Luch« , ge¬
wesen, er sei auch dort gewesen und habe ihr» gesehen.

Hiernach kann der deutschen Bevölkerung abermals nicht
dringend genug geraten werden, unsere Behörden btt chren
Versuchen der Abwehr gegen des Feindes HintEst nach
beste» Kräften zu unterstütze » Sie sieht cm dem vvrswhew
oen Beispiel, wie viel nach dieser Richtung hm noch z»
tun ist.

Letzte Depeschen.
Kaiserliche AuSzeichuunge ».

Berlin , 30. März . WTB . In Anerkennung der große»
Leistungen in der Schlacht von Monchy - Camdrui - St
Quent in« La Fs re Hai S . M . der Kaiser dem Chef
des Eisenbahnwesens Oberst Arhr. v. OiderShausc«
das Eichenlaub zum Orden Pour le msrite, dem Generab
stabschef Mojar v . Siockhausen und dem Ches der
Eisenbahntransportabteilung des Westens Major Hei» seil?
Bild verliehen.

LkWümsüs « AS KelkÄvtzyerkults.
Berlin. 3V. März. WTB . Besonder« schwer trG

das englische Heer , von dem bereits w der schwere« Nw
ovrlage verrvickett sind, der hohe Verlust an toten , ver»
Ritzten und verwundeten Offiziere ». Auch di«
Zahl der m Gest,«ge«fchaft geraten« Offiziere ist sehr be-
irächttrch. So verlor die 34 . Desifisn bei l2SS Gef«wge«eil
15 OffiKre , die 53 . bei 13W GefsuWuen 51 Offiziere , ««
51 . Divists» btt 1574 Mmrtt 46 Offiziere , die 6. Div-sto» b«
2730 Msnn 97 Offiziere . Di« Zählung der erbeutete«
chiche — bisher wtLrder, 1300 gemeldet — kann »och nicht «»

abgeschloffe« gelten, da viele deutsche Dtvistsnen dt« e«sbsr.
ie» brittschW Geschütze und K-schssse svsstt im Kampfe gegr»
Äc vsttM» Besitzer verwendete » . Englands Dch " »
nach fvanzSsischer und amerikanisch er Hilst
ist daher allzu verständlich.

Die Wirkung des großes LaugrohrS i» Paris.
Französisch « Heucheltt.

Berlin , 8V . März . WTB . Laut einer HavaS -Meldu«S
soll am M . März während des Gottesdienstes eine
Kirche von einer deutschen Granate getroffen worden sei '
der Menschenleben zum Opfer sielen . So beklagenswertdt
ser Borsall ist, falls er sich bewahrheite» sollte , ist doch et
in einer angegriffenen Festung gelegene Kirche notgedr«
gen Zufallstreffern ausgesetzt . Aus eine so große wie
hier vorliegende Entfernung sind solche Zufallstreffer »
vermeidlich . Zudem haben die Franzosen und Sngla»
in diesem Falke kein Recht , sich zu entrüsten. Habe» ' '
doch nicht nur die Kathedrale» von St . Quentin
Lao« zielbewusst zerstört, sondern sogar mit Vorbedacht
Martinskirche in Freiburg , und die Ostender K
während deS Gottesdienstes am 22 . September M>
SchiffSgrschittzen schwersten Kalibers schwer beschossen v
fielen ein Priester , sieben andere Menschenleben «« » * -
Verwundete »um Opfer. I « allen vier Fällen Ham
der Feind aus die Gotteshäuser abgesehen. S,c w»
weithin erkennbar für seine Flieger und Richtkano ^
Dte Brrantwortung für Leben und Sicherheit ^ ^
wobner der im deutschen Schußbereich gelegenen a »i
Part » trifft dte französische Regierung.

P« wtM1ft !eNer W,t,el » » - „ « us » . MenWkS" ,»->«
Proik« - , !>r Rich - rd f«i di» »

vui » » a» v >i« »» »«» » -,«,»«««: O.
»« »«w, »«» » * ch» » i. tt»Uitch t»
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A . Bargtzgp in
Warden laßt
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»rschur. 5 Uhr.
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zum Abbruch
«n, Ort und Stelle ösfont-
iich meistbietend mÄ Zcch-
1umr>s irrst verrcmsen.

Das MÄüudc enthält
etwa M OOO Stein «. 2000
Dachzwffel . guterh -aiteue
Türen Ksnster . Sparren,
Latten und viel anderes
Nutzholz . — BesichtMurg
Vorher MtmÄet.

Kaufliebhaber ladet ein
Golzwarden ^ C . tom Dieek,
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OWbÄme!
Slepfel , Birne « , Pflaume « , Kirschen

(Biischobst». auch BeerenobfL , nur reich und sehr
bald tragende Sorten, in hervorragender Güte,
sehr billig , auch für Kleingärten sehr zu empfehlen.

UsWMW NMMlß.
MÄrLriLsLr-

- e- enüber Sern neuen

m !i. r,r 1M .K LZ--- 8,ZI
WI »
M „ !S .
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!Ü8 » ik » „ M —1ß,-
!ÜSS , NU« «» 8t . ßö,SS
Versnnä d »cksr >kms.

kLttwLvv ä Mi -ch
Leriin 0 . 17/S8.

ktStlÜtkWck
Verkauf von

Futtermehl
für Kühe , Schweine . H !ih»
ne: usw . am DtenStag , S»
2 . April.

ihsrEen.

KZiir KW WchUZUlL

d . ü. k.i

HanS srähayl«
. il

S. si.8,8.

Ortskohlenstelle
für die Stadt Oldenburg.

Die zur S . Gruppe gehörenden Haushaltungen
lDohnungeii mit mehr als fünf heizbaren Räumens,
ue die tt,nen nach der Kohlenordnung > zustehende
brennstsssmcnge noch nicht voll erhalten haben , kön.
ven jetz, von den Kohlenhändlern mit der 3 . Rate
tkliesert werden , soweit die Händler nach den vor¬
handenen Beständen hierzu in der Lage sind. (8 14
» er Kohlenordnung .) _ .

MM UWMMßM SO.
E . G. m. u. H.

zu Hatzm i. O.
Alm W ZI . Sembtt1817.

!' Forderungen .
- Gebäude-Buchwert . . , «» Geräte und Utensilien . . .

< Warenbestand . .
S kZManleihe.^ LjkhüstSgurhabLN ^ H «

DoypeLlMNs-
2stöckig, in dem leicht 2
Geschäfte eingerichtet wer¬
den können , an bester La¬
ge, zu verkaufen . Jnter-

- . - n ^ essenten werden um An-
- n verkehrsreicher Gegend gghe ihrer Adresse gebeten
Holsteins , nahe Siaöt , u . ^ ter O V . 513 an die
Bahn . 820 Morgen , bester Geschäftsstelle d . Blattes.
Marschboden , vorzügliche
Niesen und Daueeweid .,
gute Gebäude , selten l, !-
>ig für tSb VüO ^ zu ver¬
kaufen . Ang . von Selbst,
refl . unter D . 207 an Ä . - E.
Darmstaedter , Hamburg,
Alt onaer Strgtze 17

kann jeder Landbesitzer rauchen , wenn er sich
seinen Tabak leibst anbnut Kinderleichte Kultur,
Die Verss » ?>g - rtnersi SlSItga in St « !,«»
buhr 7 , Nl »t « ilu «A « amrn - verkand , ver¬
sendet 1 Quantum Lsamen der grvtzb ättriqen,
deutschen Sorte frischer Ernte , für viele tausend
Pflanze » ausreichend , für 1 .— ^ t , 1 Doppel¬
quantum 1.7b rivschlieblich Kulturauwerjung.

Leder sein Eigener' Schuster u . Satt .er.
DieisthleilähtStepp-
siich nie eme Näh»
ulaschine. Alle Le-
derarlik . wieSchnhe,
Riemen , Geschirre.
Cä ke , Handichuhe
kann Iederwünu ai.
Leichtigkeit selbst
flicken . Nrcht mit
wertlosen, billigen

Fabrikaten zu verwechseln.
Preiß mit 8 versch . t> litt
Radeln u. Garn 4 »vv
2 St . ^ S . 80 , t St . nur
X 18.— Vers, uilt Nach» .
Porio n> Verpackung frei.
Versandhaus,

Schiltigheim - Skrasj»
bürg ! 57.

Grstzabneh -ner Gxtr «-
prrise.

zahle von setzt an jedem,
welcher Anweisung geben
kann , wenn Kartosjeln od.
Kunstdünger aus weine»
Schissen auSgetaden oder
von einem Schiss adgeholt
werden.

Löschplätze find mrr am
Hafen Oldenburg.

E . Beening . Oslerstr . 18,
Telephon 1510 und 1828.

LttklS

kilMSWiMLIlt

Zu verkaufen 26 biS SV
Zentner eingegrabene

Herbflrüben
zrrm Oelsaatbau.

Nachzusragen in der Ge-
schüstsstell e dies. B lattes.

Zu kaufen gesuchtMn - od . Zwei-
familrenharrs
in der Stadt ober deren
unmittelbarer Nähe . An¬
gebote unter O . U. SIL an
die Geschäftsstelle b . Bl.

4 827.84 ^
1 «00 .08 „

1,00 ..
792,50 „

5 880,08 „
4L03M «

D. PaMsa.l- Kafsrnvorschutz-- Vankschuldx,,.
< ^ c,chäftsgurhabe » der Genosse»
. > Reservesonds . . . . . . .« etriebSrticklage.d, Warenschultzer, . .
>- LLLKT^

20 824,14^

441,29
14198,23

219,08 „
876,75 „

1207,84 „
2 SW,89 „

800,0« „
371 . 14

28 824,14̂ 1
der Genossen am 31 . Dezember 1S18 191,

M « ns 5. Abgang 1, Zahl der Genosse« am 81.
'Nikmder 1817 , gz

den 18 . März 1S18.
^ Der Borfta «b:
S chlange. H. Neumann.

»>> Reuen
K ^ ^ «ne 6 AÜS große^ Heuland

,
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Neldenes Ehepaar sucht
für d . ZM Aufnahme «uf
dem rcsl̂ e bei gsrder Bsr
pffeaimq, An-t?ebcste mit
PreisawksHe an
Prof . Pfeifer . Zehlendorf

imi Borten . Amis/tt . 8.

Wiefelstede . Nehme für
diesen Sommer

A » A « U
!s Me.

I . W . Renke ».
Gut erhaltener Kessel,

110 Lit . . mit Ösen , Email¬
lierung beschäd., als Bieh
kessel gut geeignet , zu ver
kaufen.

Uferstraße 10s pari.

Wir empfehlen uns
zumAnkavf «ksrSov»
Le»

leerer
Fässer.

Breme«
Fatztzanöels » Aes «A»

fchaft m . b . H .,
Breme «,

Jndnstriestr . Sl,
Fernspr . pcoiand 2676.
Bon der Reichtfa ^ stelle
Berlin als Aufkäufer

zug-lassen.

rivsiL

Mi SÄAÄ
sämtlicher Herren , und

Knabengarderobe
wird schnellstens besorgt.
Aus Wunsch Abholung.

Postkarte genügt.
Donnerschwee Heinrichstr.Z

Verlegte mein Ges hast
von Alexanderstraßr noch

L« MM N.
M . Llr'SSDt,

Mu " kw«renhandiu » O « .
Repaturwer statt.

Suche Haushrmd . nicht
M groß u . zu alt . Gebe
Metßem Spitz Vorzug.

auch , da momen-
tm, m Berlsasnheit . für
die Kriogszsit in Vfleiv.
WschssmEest ist Hmchtbe-
dMWM.

Pastor Rath.
_ Neuenkirche» i . O.

Spart - Isrri kst«
ll,nl - li Lesvkls ktslslöen
Vr . EZorsss,

Atambnrg , VLnramarl » 2»
zltz— I. S—V,s«a»U»A» tO— lj

sNEAi
ssMlMWdst

ln . lZualltLtsmnrkski
au « reinem IroLk.

1oO 3t . 78.— . 80.—,
lsa - , 12Y. - , 158, - .

Versa» ci Uaednadm«,
D . Kllttr » « » » .

Lkarlcittent -urg k/68,
kvt » eüu»«r »lr . 12.

7rsule8 keim.
Sicksrste » unck Onnialst «,«
2 ur « rtznsUrtsa Lrrsickunz
sk>« lil».k -» r Vortrinüung.
bpi » , xs .' vrksm . Vermitt¬
lung ! — Streng StsLrat!
ULN. äurcst un, 6ru >üsurt .,
Oie xsg . limssnckung vv»
50 Lkg . iu vsr -iikiloss . Um-
„ RI»g v»r»eaclst Varlag
ffW ?8r WZ . Zkktt» k. W.
Heidkamperfcü». Zu vcrk.
i§ Enten und
1 Gänserich.

lL-i« . « « g-r.

Ka dsIÄs»
kkim -irgs « ^

Lüüsilsr-
Lollrökl.
Xnlaug 4 vor

Lncls
11 vkr.

Schul - Bedarfsariikel.
VüllLSi »,

— _— ^ angestr . b . Rathause . -

Torfmoor-
Verpachtung.

Ipwege . In sein . Bee-
stermoore daselbst läßt
Hausmann Heinrich Hull-
mau » . OlbenbnrA . am

v» Ä«z.
i« ö. Sri! S. F.

nachmittags 4^ Uhr.

cs. kSMgMrL
Torfmoor

znm Abgrabcn in bisheri¬
ger Weise öffentlich meist¬
bietend verpachten.

K. Haake . W« ..
_ Großenme er.

Karbid
R ei mreLrosstm.

sisoh . Ripkrn vstenBMst.
Zu derkauftn

Z- 4M Ui . He«
Näheres

U. vüsin « . Qldendr »!.

Gaststr
Woche»

UUtzMD?

Aell!

me.

Ohmstede . Zu vrrk . eme
schwer- An s. Mui koldd.

Kuh.
A»t. MeinarLns.

LlZesirrr
Am Mittwoch , de« S,

April d. 2 » abends
Uhr.
» MSMsMNlW
im BerrinStoka ! (Lichten-
bergS Gasthofj . Bortrag
unseres Mitgliedes Herrn
Schulvorsrehcr Schwecks
über : »Die russische Ge,
fahr r»«d - er russisch«?
Kriede .«

Um zahlreiches un¬
pünktlich . Erscheinen wtr-
gcbeten.

Der BorstaM.

Zws Teibncchm« an der
Vn -rd-mun « dss i-erstorH«-
mn Kanverads « , Movell-
Gschler G . Kiümsnn , wöl¬
ben sich d-u» M stqlloder d-eS
Berel,rS am DrenMaa . de«
2. April d . Z . . vorn «Ä<a«S
8-̂ Uhr . Leim Sterbehaus«
in D NiMrschwee , D onu-cr-
schsveerchaussc« 3g (bet Lek
SchuLrs versammebn.

U« r zachl-re-icke PeteW»
«AMg wird gebeten.

Der Borftandj

Zu vcrk . ein schönes
Bullenkalb.
L « tpG» . « s^ « , ^

8rMttzeZl .Mter.
So » nt. : „WalleosteiuA

Tod .
" Anfang 7 Uhr.

Montag (Neuh ) : »BaH«
stetzcheu." Anfang 7 Uhr-

Dienst . : „WattenfteinS
Tod .

" Anfang 7 Uhr.
Mittwoch (Vorsieltungj

für Auswärtige ; Dutzend«
kart . Hab . Gültk . ) : „Bach,
stelzchen.

" Anfang 4 Uh«,
Donnerstag : ^ Sachstelz,

cheu." Anfang 7 ^ Uh»>
Krettag (Neuh . ) : «Klub,

le« te .
" Anfang 714 Uhr,

Sonnabend ( Vorsteilg,
für NüftungSorb . j : „Bach,
stelzchen." Anfg . 7K - Uhr-

Sonnt . : »Bachftelzche«.*
Anfang 7 Uhr.

Der Vorverkauf für -i,
Vorstellungen am Don»
nerstug otK einschlteßUch
Sonntag beginnt <uq
Dienstag. _
NkmrMMtttttö

Sonntag , den 81 . März,
nachm- u . 214 Uhr : »DaA
blond » Glück."

Sonntag, den Sl . März,
abends SH Uhr : „Tann,
HLnser und der Gänger,
krieg aus Wartburg .

"
Montag , de » t . Aprils

nachm . 2^ Uhr : „Zar » «>
Zirsnrermau « ."
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MW ÄMS
H - m -utz Schmeers beehre » /
lock uns Mt,;u ;eigen . ) Vevkovse.

S . Zierde n . Fra » . sHohenlirchc « . Ostern 1918.

lungy WlkrHyn
kürin «n unrsr jr'Sn^ x«» V»-
Mn ^unxsn rin on »er«m »w
^e w?sl ZT18 boxüinsncieo

5mUZrkVr5NL

lo Luek kV k LUES,
vi8pvnr <t'drikt.«n, RiuiXlv ^ r»,
>j :ive !iinon»o>>r'Slk«n u»v . tstt-
uvttniori. — i^Kkorvs
<xi<r 8ksknkr!i«ü». 8a«nal»«iä»
mrä SonnlLx» ssv»cti ô«t»«v.

d1 »ctuN2» an »tsI1
I-. k̂ otl^ ivitor 8̂ . öütiwvr,

Livgottivfsr .k'. 8L , »v « t« z ü »»»
vor ÜootUum »« »v»S« .

kxerrL ! - Li »toUiu >x
kür

Trauer,
Mussn - - K8vk«

Kostüms - KLntsi

» KIs !6or

Xnividlson -ians »» v« S !
z «oü « >uvg »n eemkt , ,

8. 8. Mn!r
r §M.

>M - WM »
'

XusicuaUei pr «l »» Ser
Ilo tV . L » , lileiststr S6 j
Ilioch ' sNak . dloliv»
clvrtpl ^ tr ). TsI . llur
kür,c 4L4S. SeodLck.
tunken s» uk Kvivoa , in ^
Lsäs - Xurortsn eto . ) ,'
brmiitlz . » psrisll in,
Tlivil - unä Strakpro-
rsssen ! In - u. äu »I> I

« « trat " »
/ husleSskt«

öd . Vocksbsa , Usbons-
wsn - cial , Verkebr , <2«-
suiiübsit . LinLoi » ^ « a,
^ era »» L« » ,k1itK !ktste . :
s. sll . äsutsch . . üstsrr ,

'

neutr . LILtr . LtoLroSl
LurvriZLt ^ », ! Tau » ,
kroivvlii . Trnsrlcoonun - j
gen , u. a . von Vedür - >
clea , stechi,sa « il > » . !
KI K ern , VMrlee »»
ösulleuleii 8. viel . 8on-
stig . LtLnüea beweisen
sb -ioluts V ^ rtrsuo !?s- 1
V. üräiziceit . kiat ^cdligs
x ^stl « in naaukt » Itz. j
Kuvert odu « klnn » .

Irsver-
! Xlsiös - , llss 'ö.-ns , PÄ «-I
! tsi -r , lasitsa , VIu« », j

KStcks, vaisrcSvd «,
Kimts .' deklelÄung.

>.4u « wat >Ii «nüx .»osovt . !

Lnkert » an » von

z ? r « .vord » L !MllirE^
ü, skZ « «»a VkerkstLvenS
r, mLsrigen peeiren .

"

LNsdls
iud . : Kitz, « veick»

peroruk Kr . 3.

liie Mspz ?mrt - i.8sp3ll8ts 't
kQ » Ln » ds » u » S LIS <1o !dt«»» t » krsstsci»

d «r >-ltst bi » rum LlosAIrrlgvr » vor lr , i< 1 « » « »kl » »» « » wtrü üurck t » «1l vk ^lusll « keküncliuux «terLodül ^ r slol »« «' « bürüsrung « rziell.
krospekt üured bi « ürlrsirtlo » , l/V.ib«lmrtr. IVI.

fsmNIeo -NaeiipiMen
VerlobungS -Bnzeige » .

LM SM
MM LMtt

Berlott « .
Chartottendors . Littet.

M « lls
Karl Lamm

Verlobte.
Rüftringen t. O . ,

Lstrrnbur«,
Osten » 1918.

Iiias I?MWa
8aiarirWat ! Lr !lWS

Verlobte.
Eflen i . Okd.
_ Oberhaus« , i . NHV>.

Ihre VerlvvmlH beehren
sich rmzuzetgen:

8M MM
8ohm Mm.
Leer (Ostfriest . ) .

Bad Zmischenahn,
_ Ostern 1918.

Tne Vcr 1» b >rnU meiner
Toci-tr-r Bni :i iiril r-rnr
Obcrnut « kM §>errn Henry
Aichnuittn erln : rt >e ich ovrr
hreruvit erMl -eZist SNrtU-
»emc « .

Frau Elise van Harten . /

- Pleu « Verlobuido Mit
rFränlem Anni von Harten
^ beehr « ich mir hrorurü er-
' Hsebcnst wrr/mreieMr
i Henry Asrinnan ».
> OborumM
^ bei der 2 . Seerliener -Wtltk.

Bvrktzorn. Oswrn 19 l 8 /
^ WUHctnwhaven.

Ostern 1913.

WMIN « W
kklir »S>M

Verlob « !.
Bremen . Ostern ISIS.

Statt Karte » .

llerlisraiaa Uliiaelle
keiamll kOea

Verlobte.
Brem en. Oldenbirrg.

Oste m 1918.

j
Statt Kavte^

Ihre Verlobung bohren
sich anllN»z« tz»en:

MMa Niems
SielM MM

TtverlbSke . Eversten.

_ Ostern 1918.

Warle NMes
illl WM

GcburtS Anzeige»
Die aiikKrche Gebrrtt

eines krä k raen
- Jungen-

^eicsen mr
Ernro Mcttrker und Frau.

Marie « b . Vcrlrsn«
Moorhausen u . Brroren,

L7 . D/ä irz 1918.
D « Ge burt ei,ves

Sohnes
z-ÄMn , an

H . Wchlm , und Fnm,
Maria aed ^ Tind - n.

Oldenbrrrg . 29 . Marz 1918.
z. It . Km « ch'tr.

kiöis '
LtsgSLriokis

Oster Wunsch.
2 fid , j . Herren s. d.

Vek . 2 «üvichaes . i . Darnen
zlo . hem . T 'heachcrb . und

Sdaz . Bei ae <Ä . Zuivcialurra
H>mrat n . amsaeschll Ver-
schtvi «>avnb >eit Ehren -saclK j
Oss . unter P . L . 517 bef . i
die Geschüstsst . d . M.

TsSsö -Anzeiaen.

Oldenburg , den 2»
März 1918 . Heute
erttschlies sanft und
ruhig nach kurzer,
schwerer Krankheit
unsere treue , tnnigst-
geiiebte Schrveslev

In tiefem Schmerz
Erna Redderse » .
Her Mine Redderse » - !
Lilli Redderse » .

Die Beerdigung fin¬
det am Dienstag den
2. April , vormittags
v Uhr , von der Ger¬
truden kupelle aus
starr . Vorher Trau»
erandacht daselbst.

Oldenburg . Walsrode . Lübeck.
de » 29 . März 1918.

Heute entschlief sanft und ruhig nach
kurzer Krankheit unser lieber Vater,
Schwiegervater und Grostvaler

Geheimer NechsnugSrat

Verlobte.

Barel . Bremerhaven,
z. Ar . nn Felde.

Ostern 1918.

Die DerloVmtg unserer
Tochter Helene artt dem
Architekt und Bvimnter.

lm 85 . Lebensjahre , schmerzlich betrau¬
ert von seinen Angehörigen.

Elisabeth DSHIer.
Erna Gcbler gcb . Döhler.
Apotheker Wilhelm Gebier.
Hilde Döhler geb . Siühmer

und b Enkelkinder.
Die Beerdigung findet Mittwoch , de«

8 . April . 9 Uhr , vom Traucrhause aus
statt . Vorher Andacht . Bon sreundttch
zugedachten Beileidsbesuchen bitte abzu-
sehen.

M

Mekn « DeÄdSuny mit
. ^ . , F «äuiem Helene Meinenehnr « Herrn

^
H«rma « n -

^ hj^ mA h- kmmt.

8

M

Griepenkerl . Oldenbura
geben wir hiermit belcumt.

H. Meine «mb Frau,
Hemch geb. AhrenL.

Hermann Gricpenkerl.

Oldenburg . Osten » 1918.

-7 - < .

Hahnennoor . Im F « ld«.
z. At . Lehmden.

Lt«. ^ tL.^ tL^ tL.» r«.^ t«.» t»-LtL .^ r«^ .L!r .r»!r .^ t«..Lir .^ !- .^ t- .-»t- ..rtL
Mein « Verlobung mit - Wsl ' tslA

Irl . Martha EilerS gebes Î pjiL iV ! ü ! >Sl'
ich hternvil bekannt . Verlobte.

Fritz MM « ,
i. Felde , z. At . auf Urlaub.

Ostern 1918.
irzvvzv v ;«"»twrv »jv ^

Statt Karte » .
Die Verlobrmq unser « ,

Kinld « Hildegard u . Hau « <
.»eigen wir hiernwt an.
Mastor I »h Barelmann

u . Frau Sophie « ob Lange.
Architett H . HSubsche

u . Fvau » eb . Beyer «dorss . !
Hanuover -Waldhausen.

Ostern 1918.

ßlültgSkh TttklMSN
ßsllZ Hsllbsltze

Landwirt z . Ai . im Felde.

» « lobte.

Ein Kind sofort in li *- !
SevsLe Pfleae zu geben.
Ofierzen urnvr D . W . » ach!
Krmial stva ße 15 . _ !

Für S kräftige Knaben,
kl l n . 9 I -ahrr j . wird so-
fvvt Unse >rk>mst aus dem
Land «, bei « nie « Leuten
kmsn Berestidrng gesucht.
Off . mit Bergüdungs « !» -
Ki-rüchen sind zu richten an

KostelL Nnnonc .-Nnnahm«
UNM « . S . SüS.

Di « Verlobung unserer s
Lochter Else mst dem Kai¬
serlichen Torpedo -Masch. Meine Verlobung mit
Herr « Bernhard ScheMng jArl . Else « hrenhol , aebe
au » Verne beehren wirsch hiermit ergebenst de¬
nn » « «»ebenst anzuzeiatn

H. « hrenhol» und Frau
Emma geb . Müll « .

Kwischenah » . Schulst^

»lannt.

V . Schelling.
' Verne , ». Ai . aus Urlaub.

Ostern 19 iS.

Oldenburg , den 29 . März 1918.
Heule morgen IIP/ » Uhr ist unser lie¬

ber . hosinungsvvUer Svhn und Bruder

plötzlichund unerwartet tm 17. Lebens¬
jahre verschieben.

3 » tieser Trauer
I . de Boer und Fra«

nebst Kindern.
Die Beerdigung findet aui Dienstag¬

morgen 9 Uhr vom Sierbchause . Alexan¬
derstraste 52 , aus statt . Vorher Trauer¬
andacht daselbst.

Streekermoor bei Sandkrng.
den 29. Marz >918.

Erhielten am Karireikag die « cstra » .
rtge Gewitzheit , daß mein herzitevster,treuer Svhn . unser lieber , guter Bruder,Entel , Nesse und Bener . der

MusketierHans W'iLirÄi
ln einem Neseroe -Jnsanlrrie -Neglment,6 . Kvmpanic , Inhaber des Eisernen
Kreuzes , schon am ll . März , nachmittags8 !» Uhr , durch einen Granuksptttter im
Unterstand tm Schlafe ein Opier diese»
WetttricgeS gcwvrden ist.

Dies zeigt in tiefstem Schmerz an btt
schwergeprüfte Mutter

Adeline Pundt W « . geb . Pläner
» nü Kinder Sophie und Gerhard

nebst Angehörigen.

Er ging hinaus , den wir so innig lieb-
ten , der Gute , unseres Lebens Glück , er
zog hinaus , der nie unser Herz betrübte,und läßt uns einsam , trostlos hier zu¬rück . Nun schlummert er . aus ewig un¬
vergessen . Schias wohl , du liebes , grtteS
Herz , du hast den Frieden , wir den

Schmerz!
Ruhe sanjt . lieber HanS!

? Glatt besonder « Anzeige.
Brake , den 28 . März 1918.

11ns « geliebter Sohn und Bruder , der
Leutnant dei Reserve tn einem Reserve-
Feld -ArtiUerte - Regiment

Am 25 . d . M . verschied nach längerer
Krankheit mein Modelltischler

Herr

MHUW »WM :MUAW

starb am 38 . März 1918 im 34 . LcbenSja - r
in den schweren Kämpfen im
den Tod für Deutschland . Er war In¬
haber dcS Eisernen KreuzcS 2 . Klasse,des Friedrich -August -KreuzcS l . und 2.
Klaffe und - eS Brewer Hanscuteu»
Kreuze » .

Franz Ohlrogge.
Adele Ohlrogge geb
Gertrud Ohlrogge.
Walter Ohlrogge.
Gert Ohlrogge.

Von Beileidsbesuchen bitten wir abru-
seheo

Oldenburg.
Ich bedaure sehr den Verlust dieses

braven Mannes , der bei meiner Firma
87 Jahre lang in Treue und Anhänglich¬
keit tätig gewesen ist . Ehre seinem An¬
denken!

MM« WMMel M
MMM.

DipOJng . Otto ü » ll «.

Statt Ansage.
Holle , den 28 . Mär , ISIS.

Heute morgen 6Vz Uhr erttschlies sanft
und ruhig nach schwerer Krankheit meine
liebe , unvergestliche Frau , meines Soh¬
nes herzensgute Mutter , unsere liebe
Tochter , Schwester , Schwägerin u H
Tante

Meta Llarrßen
geb . MLuuich

im 85 . Lebensjahre , welche » tiefbetrübt
zur Anzeige bringen

D . Elautze « nebst Sohn.
Die Beerdigung findet am S . April

aus dem Kirchhofe zu Holle statt.
Traueranöacht um 2 Uhr tm Hause.

Oldenburg , den 2V . !
März >918 . Gestern
nachmittag 8 Uhr
starb nach kurzer , hef.
tiger Krankheit un¬
sere liebe Grostmut - ^
tcr und Schwieger¬
mutter

Frau Ww.

w KMz
geb . WirtcheS

im 74 . Lebensjahre.
In tiefer Trauer

Dietrich GerdeS,
zurzeit im Felde.

Erna GerdeS.
Greichen GerdeS.
Haus GerdeS.

i Berutzard Lndmig
und Frau

verw . Gerde » .
Gustav Ludmlg.
Die Beerdigung sin-

det am DienStag , den
2 . b . M ., um S Uhr
vom Evangcl . Kra » -
kenhause au » statt.

Danksagungen.
Für die eNEsene Teib

mchqrre an dem B -sAustr
rms -eroS liebsn EntselMS-
rrm s« c»c ich mich im
mvn der Ancrehöriqen

«^elcne Franckscm .
Oldenburg . SO. MüriW L

Für dir enviesE'
nachn « bei dem Nb ^ebc^
nn -srrer lieben Dluttär

Witwe Nlarg . Rillcle.
sEN wir ^ ,

berMe » Md.

Oldenburg . 29 . März 191°
Di « trauernden

HmA -rbli ebenes.
Für die v « ien Beweis

hickich « TeilrvchE a«
dem scknn-erzlrchen BenU '.
nreme - li «L»- n unveM»
ttchon MamreZ.
t»eiden Kinder treu! »«9^
de « Vacksrr sa« en

l« « W
Marttza Liezsrie»

nebi 't KmSSi-
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M Nr. 6?a der „Nachrichten für Stadt und Land" von Sonntag, 3^ . MärzISIS.

flMmg 1913.
. - (Ostern .)

Märzveikchen erblühten; die Lust Waich lind,'
Km Bruch läßt dt« Amsel sich hören.

- durch knorrige Eichen huscht säuselnd der Wind
ilnd raunt in den Wipfeln der Föhren.

' Mein Deutschland , dein hcrrliclxr Frühling Naht;
Schon läuten zu Ostern die Glocken.
Km Weitchon , und jeglicher Dornftrauch hat
Von Blüten die schneeweißen Flocken.

Beim Kirchlein Wohl unter dem Llndeubmwh
Da ist ein Knospen und Weden:
Um jeglichen Hügel ein seliger Traum
Von Aujciftehung und Leben.

Mein Deutschland , deftr herrlicher Frühling naht,
Nun wird es nicht lange mehr wahren;
Im Felde der Ehre die edle Saat
Wird reifen , gesegnet im Aehven.

Delmenhorst . Tiergarten . Elise Fink.

Bus Hem KfHhtzes 'XHgMm»
K« r!ochßrr>«k » «fever « 41 d, sonderen (etl- «» verlegenen dertSt » H

vu , e»«» rr QuettesONß«-« MnrettunGen «n» Beri
LLer 0LLLE «s« »8s tzsd LerS » lLL»«»«».

Lldendnrg , den 3l. März.
* Die Frau Prinzessin Eitet Friedrich und die Her¬

zoginnenJngeborg und Altburg besuchten am Frei¬
tag tue von Fräulein Agnes Müller tm Heiinatinuscum
Veranstaltete Ausstellung kunstgewerblicher Handarbeuen

* Das Eiserne Kreuz l . U lasse erwarb aus dem welt¬
lichen Kriegsschauplätze der Unteroffizier August Blanke-
Meyer, Sohn des La-ndwunns Diedr. Biaistenceher zu
Habbrügge . Das Et sc rite Kreuz 2 . Klasse sowie das Fried-
rich - August - Kr-euz l . und 2 . Klasse erhielt er schon früher.

* Das Eiserne Kreuz erwarben aus dem Felde der Ehre:
Fahrer O . Döhler, Maschinensetzer der Firma Littmaun,
hicrsetbst. — Fahrer Johann Willen, Sohn des
Landwirts Johann Willen ans Wehnen . — Gefr . G e r h.
Loo sehen ; Sohn der Wioe . Looschen hier; außerdem
eine besondere Anerkennung für Tapferkeit.

* Das Friedrich - August - Kreuz erhielt: Musketier
August Qualmann, Stcinhawer aus Eversion ; das
Eiserne Kreuz erhielt er schon früher.

* Was die U Boote uns jetzt Tag für Tag vor Augen
führen, galt ims vor dem Kriege noch wie ein Märchen , das
sich lebhafte Phaniaste baut. In der Tiefe aus dem Meeres¬
grund Weihnachten feiern mit Christbaum und Weihnachts-
liedern und Weihnachlskuchen , wer hätte das vor dein Kriege
stti möglich gehalten? «Heute ist bas alles Wirklichkeit ge¬
worden Unsere Jugend mu dieser neuen Welt der U Boot-
Tärigkcit und des Lebens und Treibens unserer U Vooi-
Leute im Dienst und Freizeit bekannt zu machen , dazu sollen
dieLichtbildervorträge von Pastor Schneider am
Donnerstag und Freitag nach Ostern dienen. Mancherlei
anderes Jnicressanie aus unserer Marine, besonders dem
Bordleben unserer Marineleute tm Lichtbilde wird das
il -Loor - Leben ergänzen und bereichern . — Eintrittskarten
i» 30 Pfennig in der Buchhandlung von SegeUen am
Kcismohlatz und bei Kaufmann Wempe am Friedensplatz.
Auch können Eltern ihre Kinder begleiten.

* Die volkstümliche BiSmarckfeier am Dienstag, den
- April , verspricht durch ihr reichhaltiges Programm be-
vnders eindrucksvoll zu werden. Pastor Bode - Bremen
!> als vorzüglicher Redner bekannt , und das gewählte
-Heina „Im Kampfe um das Erbe Bismarcks" führt uns
a schon von selbst mitten hinein in unsere große Zeit, die

zu würdigeir Nachkommen unseres großen Führers
ûrch Blut und Eisen schustcden tvill . Umrahmt wird die
fchrede von musikalischen Dabbictungen aller Art, Geisang^ d Jnfttumemalnrusll, bestiM, die gewaltige Gestalt Bis-
^arckz unfern Herzen wieder einmal nahe zu bringen. Der
ttnirittSpreis von 30 H einschließlich des Programms ist
absichtlich se> niedrig gesetzt, um allen Volksgenossen die
- eilnahme an dein Feste zu ermöglichen und so einen Witt-
sgcn Abschlnß der Ostcrfeiertage zu bieten , die mit dem
»vbtiristcge Bismarcks zn-saimnerrfcÄen.
.

* Zirkus Earl Hagendeck iii Bremen. Am 31 . März be-
rnen im Tivot! Theater die Vorsühnmgen mit den besten
iräfien , di« Herr Carl Hagenl-eck , der Besitzer des welibe-
uhmicn Tierparks in Stellinge» bei Hamburg, für seine
-ttchagandavmstcllunMnverpflichtet hat. Dom 31 . März'

u ? ' finden täglich zwei Vorstellungen statt, um
Uhr nach-nitags und 7 Uhr abends. Karlen im Vo-rver-

°us sind täglich an der Kasse VeS Tivoli Theaters zu haben.
. * Veanttenvcrband Der Vorstand des „ Verbandes der
bannen- , Lehrer- und StcratSard iter - Vereine im Grotz-'N'wgtum Oldenburg " hielt kürzlich seine erste Sitzung
A Die satzungsgernZst dem Vorstand überlassene Ver-
tttung der Vorstandsämter hatte folgendes Ergebnis:
^ orsitzrrider ^ senbahnrevisor AlberS. 2. Vorsitzen-
^ Lehrer Meinm , Schriftführer Eisenbahnretiisor

und Oberlehrer Schwarz. Kasseführer Min ' ste.
nlwau Hammer , Oldenburg ; Bei '

itz v : B xrndkass n-w- i-tor Haake. Oldenburg . Lehrer Lange , Osternburg,
Vechta , EieDwerkswärter Lösekann, Oste- nburg.

^ nbabndorarbeiter Jos . Meyer , Osternburg . Ein-
lvurdeu d-ie nächsten Aufgaben des Versandes be-

einige wichtige Punkte für die vorläufige Be-
in Aussicht genommen . Um bei d-n gleichen

jb rp; » im Reiche mitbeteiligt zu sein, kam man
sich Mnächst dem ReichSarbeitsausschuß d-r

die s^ I. V'^ 'Uten und Lehrer in Berlin anzuschlkße».« «rtretuug wurde dem Vorsitzenden übertragen.

6er tcuMe 6e ?ma!lud mellltt:
W

Großes Hauptquartier, 30. Mürz. WTB . Amtlich.
Wcstltchrr Kriegsschauplatz.

Auf dem Schlachtfeldr nördlich von der Somme
ist dix Lage unverändert. Ayette wurde vom
Feinde gesäubert. Zwischen Somme und Bvre
warfen wir Engländer und die ihnen zu Hilfe ge¬
eilten Franzosen aus Teilen ihrer vorderster , Stel¬
lungen uuo nahmen Bcaacour, und Mczwres. Fran¬
zösische Ai,griffe gegen Atonididier scheiterten . Die
Franzosen haben nunmehr auch nlit der Zerstörungvon Laon begonnen. Durch anhaltende Be¬
schießung wurde die Kathedrale erheblich beschädigt.Leutnant Bongary schoß seinen 32 . und 33-,Leutnant UV et seinen 22. Gegner ab.

Von den anderen Kriegsschauplätzen nichts Neues.
Der Erste General-,uartiermeikter.

Ludcndorss.

* Im Panorama in der Gaststraße kann man in dieser
Wcche eine herrliche Nheinreise machen . Von Mainz
bi« Köln Die schönsten Gegenden des Rheins ziehen an
unfern staunenden Augen vorüber. Besonders zu erwähnen
sind : Das Rtcderwalddcnkmal, Loreleysclsen , Stolzenfels
am Rhein usw.

^ Was uns der Magistrat für die kommende Woche
zug-dacht hat, finden die Leser in einer Anzeige bekannt
gegeben.

»
* Barel . 3 y . März. Ratsherr von Tungeln verlauste

dieser Tage seine 80 Hektar große Landstrlle für 410 000
Mack an die Stadt Varel. Außer einem Komplex von 30
Hektar , meist Weideland, welches tm Kohlhofs , nahe dem
Deiche, liegt , ist der andere Teil der Grundstücke in näcksster
Rühe der Stadl belegen , darunter ein etwa lO Hektar mit
den Wirtschaftsgebäudenin der Näh« des Bahnhofs . Man
kann die Sa dt Varel zu diesem Kauf nur beglückwünschen.
Der Stadttal wird sich in nächster Zeit damit zu beschäf¬
tigen haben.

A. K. 108. Als Anwärter für die Laufbahn der M a -
rine - Jngen >teure werden in die kais . Aöarttie am 1.
Ott. geeignete junge Leute eingestellt . Als Bedingungen sür
die Einstellung ioerdeu gefordert : u ) der BerechAgEigs schein
sür den einjährig- früwiüig>en MilW -rdienst , b ) Ilmon -attge
praktische Tätigte« aus emer kaiserlichen Werft, a) Bestohcn
der Eintrittsprüsung ( hauptsächlich Fach-Prüfung) , cl ) Ein-
triEalter in der Regel nicht über 21 Jahre , s ) Verpflichtung
des Vaters zur Gewährmug eines genügenden Ui«et'hal1 Zu¬
schusses , k ) VerpflickM -ng sür eine murvesieu-s 3jährige Di>cnst-
zett. Gesuche um Einstellung sind an das Kais . Kommando
der 2 . Wer«diviisi.on in Wilhelmshavenzu richten . Das Kom-
ma-ndo- überweist nn Falle du Annahme den Bew-erber eirier
der Wersten zur praktisct-cn Ausbildung. Nach ihrer Becndi-
tzMlrg ist die Eintinttsprüfung abzulegen , Nack , ihren ! Be¬
stehen wird der Bewerber als Eins . Freiwilliger bei der 2.
Werstdivision in Wilhelmshavencingeslclli . An die Ani-Mvatige
militärische Ausbildung schließt sich die Ueberweismrg irn
praklischcn Dienst an BmS » eines Limenschi-sfes an. Später
ist die Prüfung als Ingenieur Aspirant, und nach dem Be¬
such der Deckossizierschu'le die Jrrge-nieur-Prüsiung abziulegen.

P . P . , Hd . JedeS Bundesmitglied karm zum Bun¬
desrat so viel Bevollmächtigtedelegieren , als es Stim¬
men hat , und zwar für Preußen 17 , Bayern 6 , Sachsen
und Württemberg je 4 , Baden und Hessenjx z Schwerinund Braurvschweig je 2 , die übrigen Bundesstaaten je 1.
Das Verhältnis richtet sich nach der Größe.

Nichte Lotte . Sie fragen nach einem kleineren Orte
«möglichst kein Bad ) an der Ostsee oder in der holsteinischen
Schweiz , wo man hei noch girier Verpflegung und nicht
allzu hohen Preisen die diesjährigen Sommerfericn verbrin¬
gen kann ? — Wer karm raten?

N . N . Viggo Larsen wohnt in Berlin . Genaue Adresse
durchs Berliner Adreßbuch , vielleicht auch Treuinann-
Larsen -Filnr, Friedrichstraße. Atter : Ende der 40er.

M . St . Wir nennen Ihnen : Frl Dr. Slcmmermann,
in der Nähe des Bahnhofs ; Frl . Dr. Tobias , Remberti-
straße 91 ;Dr Zedel , Brettenstraße; Dr. Schnritt, Kohlhöker¬
straße

Rach Frankreich . Handharmonikas, Zupfgeügen und
andere Musikinstrumente sind jetzt so teuer , daß das Rote
Kreuz sie nickst mehr ins Feld schicken kann. Sollte sich
sonst jemand finden, der Ihr « Bitte erfüllen will, so über¬
mitteln wir Ihnen die Sachen gerne.

K . M . E. 12. Solange Sie sich im Heeresdienst be¬
finden . müssen Sie sich wegen Verleihung einer Auszeich¬
nung an Ihren direkten Vorgesetzten wenden und nach Aus¬
tritt aus dem Militärdienst an das zuständige Bezirks-
konnnando.

Ein Feldgrauer . Als geborener Oldenburger kommen
Sie für di« Beleihung mit dem Friedrich August Kreuz in
Betracht . Ihr Truppenteil mutz Sie bei der MAiiärkanzlei.
hier , "azu Vorschlag«, Wenden Sie sich an Ihre vorge-
setzte Dienststelle

I . R H . Wenn Ihr Sohn schon seit 10 Jahren hier
wohnhaft ist , steht ihm als Inhaber des Eisernen Kreuzes
das Friedrich August - Kreuz zu. Richten Sie ein Gesuch an
die Großherzoglickf « Militärkanzlei, hier , dir das Erforder¬
liche veranlassen wird

Nr . 1215 . Läßt sich noch Ihrer Anfrage nicht ohne
weiteres sagen . Es handelt sich darum, ob die Bettessendrn
innerhalb oder außerhalb des Großherzogtums Oldenburg
Heimdicnste verrichten . Die Bestimmungen darüber sind
sehr umfangreich und können im einzelne » nicht mitgeteilt
werden,

W. I . H . Ab Großenkneten 8,09 Uhr abends, am Os»
nabrück ( über Ahlhorn Vechta ) l1,58 ; ab Osimbrück 5,15 , a»
Dülmen 7 .51 ; ab Dülmen 7 .59 . an Dortmund 9 .20 . Um-
steigcu in Ahlhorn. Vechta , Osnabrück und Dülmen. Fahr¬
preis 1 . Kl 4 .20 Mark.

C . Fr . W . Ungenannt. Leider ist es uns z . Zt. nicht
möglich , dr« Noten un Blatte wicderzugeben Wir haben
Ihre Vertonung dem Dickster Übersand « .

F . M . Tr . Nehmen Sie das doch nicht tragisch ! Gegen!
wen ist denn nicht gehetzt und über wen nictst geredet wor¬
den ? Da sichen Staatsanwalt und Gendarm mit dem
Schleichhändler in einer Lune ; über Bürgermeister und Pa¬
storen , über Antticut« und Professoren ging wahllos das
Gerede los . Das legt sich schnell wieder . KriogSpsyckstssel
Heute Dir und morgen mir ! Nur nicht empfindlich sein.

M. D . N . Aus Glacehandschuhen euifernt nur»
Stockflecke wir folgt : Man tut Hirschhornsalz ( etwa für
lO Pfennig auf ein Paar Handschuhe ) ln eure ganz luftdicht
oerschiosscrre Dose und legt die fleckig gewordenen Hand¬
schuhe locker darauf Der scharfe Dunst muß sie vollständig
durchziehen können Bei den meisten Flecken geschieht dis
Reinigung in wenigen Stunden . Sonst aber läßt num die
Handschuhe während »mehrerer Tage tu dem luftdicksten Be¬
hälter. um dann zu finden , daß sie inzwischen vollständig
rem geworden sind, ohne ihre Farbe verloren zu habe»und ohri« daß das Leder irgendwie an Weichheit und?
Glanz gelitten Hai.

G . B . gcb. 1874. Wenn Sie kricgsverweuduugssLhig
sind«, haben Sie damit zu rechnen , wieder tn-S Feld zukommen,

Anfrage aus Verden. Anonym! Kam« also nickst be¬
antwortet werden

Ni . K . in H. Bei dcrHandclsmcrrineruht jetzt die An¬
stellung von Leuten . Di« Annahinebedingrmgcn werde»
nach dem Kriege auf neuer Grundlage festgesetzt

K . Norden. Ab Norde » Personenzug 6,50 Uhr morgens,an Rheine ll,40 ; ab Rhein« l,46, an Oberhausen 4,21sab Oberhauscn 5,53 , an Köln 8,30 ; ab Köln 12,28, a»
Frankfurt a . M 7,44 ; ab Frankfurt a M. 8,06 , an Heidel¬
berg t051 Uhr vormittags . Ad Heidelberg Sanscllzug
11 . 15 Uhr vormittags , an Bruchsal ll,47 ; ad Bruchsal 11,55
an Stuttgart 1,21 Uhr nachimllags Ab Stuttgart , Per¬
sonenzug , 4,30 Uhr nach-mimgs , an Eyack 8,32 ; ab Eyack
9 .30 , an Haigerloch 10,03 Uhr abends Fahrpreis etwa
30 Mark . Durch das Elapperrgebiet können Sie nickst reisen.

S . M . 15 und I . D . Nadorst. Richten Sie ein Gesuchan die GroßherzoglicheMililärkanzlei. hier, und fügen Sie
dem Gesuch Ihren Milttärpaß bei.

M. S . 100. Rach der amtlichen Rechtschreibung muß
getrennt werden Grö ße, drei ßig ; denn 8 soll immer un-
perrciiut bieiveu , einerlei, ob es deutsch oder lateinisch ge¬
schrieben wird . Es gibt übrigens in Druck und Schrift fü»das g auch lateinische Formen, so daß man nicht », zu
setzen braucht . Wenn Sie bei der Post ss schreiben müssen,bleibt Ihnen nichts anderes übrig., als Orö -sso zu treunen,wie mau das auch bei Schreibmaschine » tut. die di-» F -»-ist
8 nicht haben.

Handschriftendeutung.
Die ;nr Beurteilung eliizuseiideiroen. Handschriften ssn8 »rstssrstöß
ond ebsichtslos anzuicrtigen ; auch ist möglichst Alter und Staaß
der betr. Pcriönlichkcil anzugeöcn. Abschriften von Gedicht«^
Aussätzen usw . sind als zur Deutung wenig geeignet zu vermeid»^

Auskunft 50 H . Ausführliche ibriesliche) Auskunft 1 4Ö
Heideröslein. Nicht sehr kennzeichnend . Tie Schrift

sagt recht werwg . Noch nicht rech« entwickelt Kein rechtes
Ziel und keine Selbsterkenntnis. Kann aber noch werden.

Friede!. Noch ganz im Unbewußten befangen Dre
Schrift verbirgt mehr , als sie enthüllt. Ansatz zu Energie
ist erkeirwbE Sorgfalt in der Lebensführung.

M . K . in N . Sorglich und fürsorglich Eine wohlge-
sestigte Natur . Solider Charakter. Nicht sehr flott, sonder»
gewissenhast.

25. Disponieren fällt schwer. Für behaglichen Lebens¬
genuß . Ein wenig pflegmattsch . Vermag sich nicht flach
auszudrücken über innere Vorgänge. Aber freuinvüch und
angenehm

50. Verstandesmensch . Voll Erfahrung. Deshalb
leicht lehrhaft. Sinn für Häusli 'chkss ^. Keinen große»
Wagemut. Besorgt um das Materielle des Lebens. Abech
auch Sinn für geistige Genüsse

54. Ein Eigcnkops . Gutmütig, aber Widerspruchsvossund nicht oiine Haken. Mischung aus Frische und Bequem¬
lichkeit. Nickst sehr beherrscht , aber auch nicht beherrschend,M . Z. 103. Einfache uird unkomplizierteNatur Sorg¬falt im Kleinen . Treu in den Pflichten Schlicht lm Wese» ,Ohne Phantasiestörungen. Zuverlässig und gut.

Sieg. Nicht sehr klar im Denken Aber mit warmem
Gefühl begabt. Der Charakter ist im ganzen gut zu nennen,aber es gibt doch Bedentichkeiten . Ans Windigkctten und
Flüchtigkeiten ergibt sich ein ganz klebenswürdigerPersöickich-,
keitSzusatz. Er darf jedoch nicht üverwiegen, und es ist »och
nicht zu- ersehen , wie weit er Einfluß hat.

Fr . Gr. So viel der undeutlichen Schrift zu entnehme»
ist. branckst man an der A-ufrickstigteit und Zuverlässigkeit des
Schreibers nicht zu iweiselu. Ein wenig flüchtig und sckstvei»
send mu seinen Gedanken ist er schon und nicht gerade solidein seinen Anschauungen.

H . Gr. Rorrnallypus . Treu und brav . Nicht sehr
interessant , farblos als Charakter. Ader tüchtig in selbst«erwählter Arbeit.

Glockenblume . Zielbewußt und ohne Ausschweisr -,
Energisch und mich Narblickend . Dabei voll gesunder An¬
schauungen Wird ihren Weg machen

Alpenveilchen . Etwas unbeholfen Treu und gut,
Weirig praktisch. Mit dem besten Willen begabt Unseld-
ständig . Aber freundliche Natur , Me man Leiden matz.Veilchen Unberechenbar und sprunghaft. Nicht sehrverläßlich. Blendende Eigenschaften Innerlich nicht ae,
festigt. Schwung und Phantasie , «her tri» CHarald»,
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Es wirS ausgegebenr

Auf die blaue Warenkarte Nr . 244 von Freitag.
jdtW 5 . April , bis Donnerstag , den 11. April,

^4 Pfd < KunsthsNig.
Auf die blaue Warenkarle Nr . 245 von Freitag,

den 5. April , bis Donnerstag , den 11 . April , in den
Untenstehenden Geschäften

/ >» W . MikMk MUh«
tznru Preise von 1,60 für ^ Pfund . Gesäße sind
Mttsubringen.
D . Aussarth , Roggem .str.
W . Danckwardt , Damm.
Konsumverein , Kurwiclstr.
H . Ellinghausen , Blum . st.
H , Eiters . Achternstraße.
R . Hailcrstede , kl . »lirch .st

H . Ostenborf , Ziegelhosstr.
A . Schceije , D .schiveerstr,
I . Schwarting , Haarenstr.
I . StvUje , Heiligengristst.
I . Boß , Nadorfterstrahe.
A . Wcrnpe , Frieöenspintz.

G . Kollstede , Langestraße . W . Zeuch , Ehnernstraße
Auf die beiden April - Abschnitte der Zuckerkarte

«on Freitag , den S., bis Donnerstag , den 11. April,
zusammen

Psd. Zttckee
- um Preise von 40 ^ für d« S Pfund.

Auf die blaue Warenkarte Rr . 248 von Donners¬
tag , den 4. , bis Mittwoch , den 16 . April , in den unten¬
stehenden Geschäften

*
!4 Pfd » SuWemmehl

zum Preise von 20 ^ für ^ Pfund oder ans 2 Waren¬
karten 1 Paket , enthaltend

Pfd . SZrppenmehl
zu den auf den Paketen ausgedruckten Preisen.
D . Aufsarth . Rozgem .str . H HelmS , Nadorster CH.
G . Borchers , Atcxandcrch . Fr . Hinrtchs , Scheideweg.
I . Böscler , Rsdorsterstr.
G . Bruns , Alexanderstr.

B . Janßcn , Dlarkt.
G . Holert , Haarenstraße.

Konsumverein , Gerberhos . W . Jantzen , Staustratze.
Konsumverein , kl . Kirch .st. W . Jaritz , Gaststraße.
W . Danckwardt . Damm . H . Lange , Sonnenstraße.

Degode . Markt.
Drawtn , Wottenstr.

. Ostendors , Ziegelhosstr.

. Pophanken , Pscrdem.
H . Hellmich , Lindenstratze . H . Thismens . Lambertlstr.

A . Tapken , Donnerschw .st.
Diejenigen Geschäfte , welche von früheren Vertei¬

lungen noch Suppen irgendwelcher Art haben , können
dieselben auch aus de« obengelrannten Kartenabschnttt
abgeben.

Auf den Abschnitt der Eterkarte vom 1. bis !0.
April von Donnerstag , den 4 ., bis Mittwoch , den 10.
April , in de» bekannten Geschäften

1 frisches Er.
Auf die grüne Warenzusatzkarte Nr . 18 von Don¬

nerstag , den 4., bis Mittwoch , den 10. April , in den
Untenstehenden Geschäften

1 Paket Zwieback.
Kaisers Kasseegeschäft , Thamö L Garss,

Markt . Heiligengeiststraße.
K. NetelSdorf , Langestr . Tengelmann , Langestr.

Oldenburg , den 28 . März 1918.
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des vlvsnbz . Stutduch»
sind erschienen und den
Obmännern der einzelnen
Bezirke bezw . deren Ver¬
tretern zugegangen . In¬
teressenten können dort
Einsicht nehmen . — Da
bislang nur eine be¬
schränkte Anzahl gebun¬
dener Exemplare dieser
Bücher fertiggestellt wer¬
den konnte , werden Be¬
stellungen aus die Bücher
zunächst vornvttert und
die Hengsthalter bei den
Bestellungen in erster Li¬
nie berücksichtigt. — Die
Bücher kosten 1 der
Band . Bei Bestellungen
ist dieser Betrag nebst 80
Pfennig für Porto und
Verpackung etnzuschicken.

Gbbr . auterH . Klavier,
Kinderwagen , Kindrrstnhl
uns Babukorb zu verkauf.
Au besichtranv vornnttÄgs
9— 12 Uhr . Räheves durch
die Geschäftsstelle d . Naclz-
richten für Stadt u. Land.

Bümmerstede . Zu verk.
8 Bettstellen . I '/Lschl . . mit
Dvirals . - Matr . sFriedens-
waires . Herm v . Das ?.

Mt crh . Preist . 38- 40
zu kauf . ges. Offerten uni.
O . G . 500 cm Siesch. d Bl.

Nauie jeüsitzendr«D - Glucken.
O . Heitmann,

HeiUgengci >l >4raste 26.

, ,rra .. rinu » xe». » « ei,
« «.dt 8 >» pp » r,cd
Heis cüs .Vlss ^ Nin« .
— lscierin . kann
«eine SeNatis , 6s-
scdirre , 2« Ite,
Vtaxencteclcea «.
ckgl . s - ld.
kreis p . Stall . mir

? »c!ealc !ei» n>or
sovzis ttsltelde-
d» il «r im Heg a.
kS ^entis tsr , mitii

rersebiev - aen
Usci ^ in, bscien u.
6edr » uct>s» av »i-
sun«s.so.

ykrslcvkus " ist Lus ftletsll
feinst versi derlv . unbeZrsan.
s) ÄUcrdr>Iti <iceit, mit 6e » neue¬
sten tack «. Verbesserungen,
dtiekl ru vervveekretn niit
minäsewerliz . sils ksk ' vNAen
Lus Oolr u . unvsrsil srten,
üieben , plumpen >. st .^ ladten,
vsicke üie ^ rbeit srsukveren.
Verssnä peg . vorkerige Cir.»
senciung oüsr biaadiiLdm » cts»
8 träges -tun K

stlsinüften bonnen Ir , >0 . Ivd.

Schwei . Der Landwirt
Fvh . DierS daselbst beab¬
sichtigt, sterbesallshaibcr,
seine ganz in der Nähe
beim Torfe schön belegene
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Itauntnswertestri! Lrfotqen und
Persc .

crnatzen
eeinfluf

Ibst 7
Hochachtung abringen.

vnsserrnatzen erzwingen, die ihr angenehm sind,
all beeinflussend uw - -

aber eine Koch
größereMacht

- edentet der beherrschende zauberische Bann » de« manche Menschen a«S-
Adr » . den « Mit « . .. 8 » (Nt S » . Dieier peisöniich -»

S L ' Ä dieser Welt Alles ! WL-L«
he ausgeiibt wird, gibt es kein Mißlingen. Sie ist gleichsam der EchWffsi zu den grasten und
«aunznawsrtrsten Lrso' asn und brinat selbst dis kiibns ' . ' - " ' -
bezc . .

- wird iiber-
gebistsnd zur Geliung kanrmen , wird

nahbarsn Menschen imponieren und
wird selbst den härtesten -' .--ii. i!

örechen . Einer machtvollen Persönlichkeitbeugt sich eben
Elles ! Wahrlich, es ist i»<as> «rLKt» «iiuitr für einen
Menschen, wenn er die Fähigkeit besitzt, den aller
beherrschendenZauber der Persönlichkeitzur An¬
wendung zu bringen. Dies nicht nur sur z> -
Männer , dis vorwärts streben , stch Sahn f s
brechen , zu Ehre und Ansehen gelangen, ^ Mkitzi,
Großes erreichenund Weid und Wut er - ><Z,-
rserbe« wollen, sondern auch für
Wad»
doch e'
«nd 1 . ,
kiche» Ausbau ihres Lebensl
Alle, alle , die sich jetzt ver¬
geben» nach den schönen
Gütern des Lebens ab-
Mllhen und verzehren,
Kniiten bas oft unerreich¬
bar scheinende Ziel ihrer
Wünsche wie >m kühnen
Fluge erreichen, wenn
chnen da» geheimnisvolle
überwältigende Macht,

persönlichenMittel des .
tzaubecs zur Verfügung stehen wurde!

WMMKW

eines„ . .. . .
^

tzS«>I«,i öle fletz
"

diese »
' s»ez«ln,«»de MaiPminet

Und damit ein 8 »>vvr » «>» e«v «l«,» Lltvokss werden?
folgen Sie dem praktischen

Erfotgreü estellen Sie heute noch das TuS
-Dt» Macht der Persönl-chkeit.« Wer dieses Wert
besitzt, wird sich LUS allen unfreien, beengendenund
niederdriiekenSsn Trrhültnissen befreien und sei»
ganzes Leben von Grund aus glücklich umgeftalten
rönnen. Ungeahnte persönliche rlrafte entstehen und
drängen zur Lnlfattung . Das ganzeWesen sieht im
Zeichen sieghafter Lebenskraft, sicheren Könnens,
großen SeUlstbewlchtsems , geistiger Leberseaenheiv
zielbewnßter, unbeugsamerEnergie und Entschlossen¬
heit! Viele Anerkennungen bezeugen den Wert de»
Buche ». So und ähnlich schreiben dis Lrssr: »Der

Inhalt ist nicht mit Gold aufzuwiegen. Enbttch habe ich das . wonach ich mich lange gesehnt Hab«
und spüre wieder Lebenslust and Tatkraft in mir/ — »Ich habe jetzt alles so schön im Sange , daß
ich Ihr Buch nicht um viel Seid entbehren möchte ." — »Das Werk ist gerade für Mich der brjä
Wegweiser." — Das Buch kostet portofrei M » .LS, bestellen Sie heute »och bei

NrrÜVßpL ?« Vss -ßsJ , Vs - sszZsn - 8* « 468.

Slsslettz . Suche noch ein«

Ml! Z« U
-u pochten.

khr . SchrSder, Aukt.

mii Mt erhaltenen Ge«
bäuLeu und L Hektar 83
Ar 88 Quadratmeter
Ländereien , sämtl . beim
Hause beleben,

mit Antritt zum 1. Mat
b . I . zu verpachten.

Liebhaber wollen sich
baldmöglichst an mich
wenden.

H. Men « . Auktionator.

Zu verk. Ausziehtisch,
Lein schrk . , 4 mah . Stöhle,
kl. Tische. Küchen». . Betten.
Meaensüirk . . Wringmasch .,
OlVmb . Wahne u . a . Nzfr.
V, 1 ! — 1 M »r Hun -testr. 1L.

Gut orballen -er Kinder-
wagon und Klappstuhl zu
vorkaufen.

Mrwnksttv 'ße 41.
Osternburg 2 Ztr . Heu

u . Runkelrüben zu verk. ,
1 a»rte Milchzirge zu kauf.
pefticht. Kampstrvste 34.

! Zu kauf. aes . gebr . Mlt-
jvrh . kleiner Ofen . Angeb.
under O . W . 5l4 an dl«

' GeschLKÄleLe d. W.

Gesi»ckü tmterh . Hobel¬
bank mittlever Größe , An-
aebo -te mir Preis unter
O . L. 504 an d. Ge-sclKM.
stelle d . Bl . erb^

Zn unterm Garten kva<

Gift U Wlik!.
_ Schulweg 40.

1 Schultasche , Mt erch^ zu
ks . ges. Ang . u . O . K . 503
an die Geichästsft d . Bl.

Kann noch
4—ü Stück Jungvieh

auf kmtsr Kleiweive in
Graluna nebn« n . — Zn,
erfoa-aen in der ÄcfchLM- z
steü« dtLseS Blatte ».

!ME!Ü4MWW NU
e. G - m. u. H . zu Masted «.

MW Mi K . LeMei M7.
Wtiva.

Grundstück und Gebäude . . , , , . 19 475,M ä»
Maschinen und Geräte . . . « « . « 4 ÜMM
'Mvbitien . « IM
Deviivren . . . . . . . . W 130,53

» , » p , « , » « , , . 28 634,14
Wertpapiere . . . . . . . . . . . 243 250,00

. . 3 517,07

Passiv ».
Geschäftsanteile . . .
Zicseroesonds , - « >
giücklagesonds . . . »
Kreditoren . . . . .
ÜnverieilteA Milchgeld

« 10,00 üü
4 8s»ö,25 „

26 500,01 „
S00 ! 72,M »giL54 -

8M5W .78 ^
Mitgliederstanb Ende 1016 887. Zugang in >uif

48, Abgang in 1017 SO. Mitgliederstanb Enüe 1017 868»
Der Vorstand:

Karl zur Windmühlen . H Uhlhorn . I . von Esse »,
H . PekerShagen,

TMMWM. MWH
e. G . m. «. H. zu Zwischennhn«

MmöglllZhiiM vm ZI. LeOk. M
Aktiven.

Grundstücks - und Gebäudelonto
Maschinenkonto.
Geräte - und Utenfllienkouto
Mobiliarkouto . . ,
Pserdekonto « . . .
Wagenkonto . . . ,
Eierkistenkonto , . «
Kaffenbestand . . . .
Butter - und Quarkbestand
Verbrauchsgegeustände . .
Wertpapiere.
Guthaben beim Postscheckamt
Schuldner - und Gläubigerkonto.

20 888,00 H
18 482,i « .

1.00
1 .00
1 .00
IM
IM

4280M »
i56,00 «,

4 172 .05 s
49 000 .00 s

260 .24 »
87 121,62 ,

» «
I »

Wassives.
Anleihe
GeschästSguthaben der Genossen
Reservefonds . . . . . .
Bankschulden . . . . . .
Schulden an Genosse« . ,
Sonstige Schulden . . . »
Unverteiltes MUchgeld « ,

143 088,21 4k
Zahl der Genossen am 81. Dezember I0l6 488. in

1917 Zugang keilte. Abgang 1. Zahl der Genosse» aN
81. Dezember 1017 487.

Der Vorstand:
_ G . Deetsen . H . Schröde r . _ H . HoeS.

» SS»
« « « «

14S V3ÜL1 F

88 000 .M F
8 040M »
4 262 .43 ,

88 755,80 .
20 168.95 »

8 175,57 ^
632,87 i

LZELr . MarLiLGTL
Der schönste Schmuck für

Zensier, Veranda u.Walkon
ind unstreitig meine echten
o» - ' _ «. «? .. . . kl.

Lsternburg.
Verknuse die hervocragnch«

dunkelbraune

MM .HWU'
7 Jahre alt, ohne jede Un«
tugend.

Ahrenßftr . 2.

Pretliste grat s und franko. -
Veriand überall hin . §

B . Gnadl . Gebirc-shänge - !
nel enluliur . Prisna .Ehieüi-
see«Lsterua ch 14 Mberbay .) i

Hautjucken
brseit. in ei .ligen Tagen Haut-
crenle „ ttaditi>!" . Mäh . Preis.
Aus unft Sproept , Berlin
81/288, Usedomstraße 9.

Neue Kaffee-Brrmier
zu verkaufen.

Jvhann -iSstrahe 15.
BMck ,1. v . Kohlenkasten,

1 Kopierpresse. Asphaltpa-
pier. 1 Stempelmaschine f.
Tapeten . 1 gr. Waschgesiitz.

Achsernstratze 41.
Metfenvors . Zu verkaiuf.

8 nabe am Kalben stehende
Querrerr. ?

« . Dter ».

Zu kaufen Msucht
Photo . Apparat.

Gefl . Oft . mit aonauer An - !
gäbe d. Beschasferch. u . Pr . !
U^ B,27 s? il . La naeftr . 45

Erwart « i« de« nächst
Sa « « » jBriketts/
barr ' kis h « d I

Weißer Torf i
und PlättkohlenZ
Uuöw . NsÜksusssi,
_ Haarenefchi ra h« 6t. ,

ÖarriL ! ^
Maglenleiben all« Art

plagten rmch seit der J -u-
g>end. zuletzt aber unsr-
trüchich Nach jedem Essen
Auftveiben . Köllen » im
Leibe Dvnck , U-ebelkeii,
Würgen und oft schon nach
Subven Erbrechen . Ma-
Wiiikramlpf mit Wasserzu - 1
smuimenlaufen . Stiche in ! -
der lmLon Seite . Brust - , j Kztzfzhr. Wlt,kttS

" ekIEM
Kreuz - u . Sckmlterjchusere Mrifenrrsali '— 7
»en . Ich wurde immer j Pgsi « a- !e»
schwäch« Zvd Klandte bei j Alän»
meinen 57 Jadven cm keine / Zzeud beur !..
Bcssermrg . brS ich mich aus , X Z/ Tic B '-re>,'

Die Erneuerung der I
Lose zur 4 . Klaffe bat!
Unter Vorlegung der
Lose 3 . Kla e bis zum

^
8« April zu erfolge ».

Kauflose .
zur 4 . « raff«

V- V« M I
zu 20 40 8 > lOO ck!
zu 25 50 100 200^

für alle Klassen
sind noch zu haben, auch i

unter Nacknah ne.
Jung Dru schtand-

G« t» -Lotterie
Zieg . 10 . u . -0. 2lpril.
Haufttgetv. 600 !0
bar . Lose » 3 -ck.
Porto u. Liste 35 -Ä,
Nachnahin« 3t »-H ulehr
Berliner Pferd «»

Lotterie.
Ziehung 1 . u . l2 . April.
Houplgemiun lOOtO .^

Wert.
Lose L 1 -a , Porto U-
Liste 85 RachnahMe

30 mehr.

Otto ^ uM.
Siliesiinirz l. kk., 8tssirkl. ft!

wandte . Auch uv den Ne sen bitt ich jeyr «» >- ,
fand dsuernde st. W . i . D "usm . Preir >F ^ "

fühle mich krisch u . aefmkd Mk . tS u. Port », d - rp»

und vertrage «LeS wieder .
'

d -achn. l ^ t . Berlr.
spreche dal,rr besten Dank sp»kt gratis . , 1«.
ans stsrau Hanse« , G,L - m b. H . Berlin ^
--- !" « ,L, ' V« » k>- vN,« sts ul.



. - - — - - — " - ^
- - - - .

L.L -'

K:>

Lr?LGMW« L,MLrLKZ!Z?2« MM^TlGLLMLLM WMLMLM»
^ r 3 TQUQZ : » LTA ^ LMLUsN , ZssitLMZZ , » Daus ? dr§

SoQMaZ. L7. Mrr 5oQMsL. 21. ^ 1!
zLvMeds vvS lkLM8iLLds lm LdgssedoMos ZevtellllgrellZe. k

Vk»I!«d vs » 3—8 Bd». — krM»aüsess 1 lckk., Klarier uock dMitLr vom k'eickrveb «! »bvärts 50 ?kg. '' " ' * "

-'^ - .-̂ .n..: " " - ' _ _ _ - - ^ _ _ » ^ - —- ^ -- - '- ' -- - -" !-' - >- -
Das grob«

Qaumbuch
poch alten ägyptischen und
arabischen Urkunden nur
1,7« ^ sNachn . 2 ^0 , dazu
gratis 86 Wahrsagekartr«
Mt Beschreibung.

K. Haucke. Berlin 838,
Revaier Strafte 82.

r»-" "

- « LT7 « LI ^ —

WLK- KK !sn
K«sl, ^ »mc»s , l) . K.

»6 . diLN, <t« , 8tepp-^ «rrek v. dkLkm-Le! ins!
ist sski »iASE

Kvpsl 'stsuk' ! s«>tt!!. ^rl
§Ltts!rr. ä ««^ n. 2s !tori.

»Uük Lckukon us 's/.
N a g « mir 4 verseil.
K,S . SÄ ^ «<r. u . i kstt»

Vŝ ssLiä unter
ssirclinskms.

kurt kodisek, MsM » ,
7kor« Li«t»sn»trss »» 27,

LrssrLksU « 4r«« it^ , k.r^ « skr.

AZadfahrer,
setzt ist cs Zeit . Ihr Jahr.
raÄ Ki sat'tel« ! Eurpsehl -e
Werne v« l>e»rtrm»K. Mch.

Sviralseser -Bererstrnft.
Destor Ersatz für Gurimri.
Pr . per Paar 15 Ver-
Packung i ^ k, gegen Nach»
«ahme. Tausende im Ge-
lbrcmch. Berwoter stestnht.
Mitt lderrtsche Lederfabrik.

Halle ». S . 15 k.
S <Ä « stsach 22.

Bordeck. Dos jetzt von
Frau Ficken bewohnte

Haus
«etzst Garten «sw. ist zu
Mai d . I . noch zu ver¬
pachten.
_ Frau Adele Vordecke».

Suchen ein

W- L M
WMW 5

ln Oldenburg zu kaufen.
Angebote an die
Vchnemsor G . m. b . H„

8tr .-St . Sdewechterda « «
bei Edewecht.

Eine Krirgerwitwe sucht
kt»ru gut erhaltenen

Sportwagen
zu kaus. Ang . mit Preis¬
angabe unter M . K . 460
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

M « Mll . M « ll
Liter 6,50 ^ !. Leere Fla¬
schen mitbringcn!
vuckmau » , Naöorst .str . 88,

Seiteneingang , links.

Liisli il! w » !
Direktion : Leopold Grs 8. Trief . Roland 7L3l. ^

WS Mm WW
(vom 81. März bis SO . April)

deS

i- I

rv/xi ^ - t.,ci -l -r-8 ? ib:i, 6 .

^ SSM ^S
^ — üs» glLnrsaös fsriprogrAmm.

MstzMÄkMttk iSZMWSNMßMZW

NLodiANÄ KN 'M ' LÄGÄ

«M « MMt k >!
^sowie das übrige große Programm.

- 8« St . « rz w ? . UNI : -
SM ? MWWkS . l L 7 W.
Dt « Thesterkaffe ist von tt bi » S « nd «b

L Uhr ununterbrochen geäffnet»

.4

K"S

Volkstümliche

Wichtig für die
Herren

k
Offeriere als SefteS

Streckmittel de- To-
bars

gesch ».

WWlNe.
Herr H ^ hne schreibt: ^

Ihre Hopse,ib ütxii eign- !
nch ausgezeichnet jum!
Dtrecke » vnu Tabak. !
Ich nahm aus gesandte!o Pfund nur ' /< Ta 'nak
und die Mischung
schmeckt ausgezeichiel. j
Geruch , nd Brand istgut. Auch sa^ jch, dgft !
Meine Nervosität nach¬
ts , und ich kann jetzt
vsder gut schiaien,
sn -dem ich weine
Hopseuvsriie rauche.

« Pf » Post oM
Dti . 16.NN.

Trohes Muster gegen
Etmendung von Mk.

I.— franio.

Noch L Co. ,
r « Sd « » SS zz.

» ümmerstede. 2 Scheden.l. v. Her« , v. Daal. «

Damen und Herren aller
Kreise,

Dienstag , den S. April d. F., abends
8 Uhr , im großen Saale der

„Volon " rm oitleodars.
veranstaltet vom

LöküWMls Ser VEkk VEMMMj.
L » r » 0 Ar » ar « »» :

1. K - Heafriedberger Marsch , auSgeführt ». Olden¬
burger Musikveretn.
« nsprach «.
Gchük«rtun «n . Gho ». a) BiSmarcMed.

dj BiSmarckwort.
Gesicht ; „BiSmarck".
U«str« » « r

Lll K« ! M VZ Wk MMM".
(Herr Pastor Bode -Bremens.

„ Nustrta -Sermania "
, Militär - Potpourri , auS-

geiührt vom Oideudurger Musikveiein.
Gtzmnasiak « borr » i „Sie sollen ihn nicht haben,
den freien , deutschen Rhein "

, b ) „Dir mockt ich
diese Lieder weihen, geliebtes , deutschesVaterland .
Schlußwort.
Gemeinsames Lirdr » O Deutschland hoch in
Ehren "

, begleitet vom Oldenburger Mustkoerel».

Programme als Eintrittskarte » sind für 80 Psg.
im Vvrverlau ! zu haben >m .' sigarrenge ^chäft Kollstede
« nd in der Buchhandlung Eegeikrrs (Kastnopla^j, außer-
dem an der Abendkasse.

L
S-

4.
k.

8.
9.

LkNWAW
Drava» k> 4 Xdta ».

gauptroN « ;

Waldemar k'silandsr.
. dlur ooek in v «ni§« » kiicksrn

N veirck uns ckss m« istsn !>« kts Spiel cks« loicker « 0
krü'a vsrstorbsnan xrosssu VLueu vor S.UKvo
gsküdrt.

ÜMIIlN

kWüieWiigser
L-uotspisI in 8 Xictsu»

mit cisr roirvnckaa

SLZÄS M ^ LLGN»
sdsm »lixs Oroeedorrogi . lloksodauspisisriu.

. Mick « Körner «rranZ in idrsm
A snetea püm : „ Baronin Kammorsunjlker * ckureb W' ' ikr iriscbss , natükUcüas Lpivi uaäiürv » juZouck-

itvtlv » i.i« dns>,
» » G« *viztsLl s » ik » u.

kslilelieiis
MiooeiilliiW!

k'ilmsokivsn !^ vou Brioclsi LSims.
tzVerdssakvLnk kür ckis 8 . lLris^sanlsido,

8 »up1ck» rst« llor;
I ? SWI MsiÄGMrLMrr,

MsLiriÄ MGLs -L.

KücAgpsL-

i -iNDS"
VL i?"»1sk"GL»L5̂ rs

Gk 'OSL ^ Or'G Lir'^S VO
LHs dSList ^ SL '»

1,— v<-p,

ttamdurg 38, UsülielhUZ 7Z.

8 . LrisesLsisiLo.
» SWMS!W» W« W« ?«»^ Ä« « « 8^ «S« LSW« « SWM»

Isliam u-irck ckio ^slcdnunz - mdztiod unck
lslvtä xvmsLdl «iurod ckso

LDlsg « Ln ! s 1lL « Kxrrr .r >iLsH
civ« „ innus" in ilLNldurg«

LirrssLi ! ir rr Gs Lr»tGL
IO - LV «lchLiL ' « .

ML -T Sattes « Er » . 5SS. - « . ISLS
^Lbel. S«1u »s tue tl tSSSSS.— « . SS15 . -

Loispielr Dar Lviekuor siner Spsr-
vsrsiederunA in liöba von ElüOOÜ . —
mit 8 ljsbrixse Ver» ickerung » ciau «r er¬
kält unrar klar Vorau » » st/unZ sinsr
«iaoarorteu b °/,tigen VveLtusunZ äsr
üri « A » Lnl« ikv 8« 8sa sin « jäbrlicds
krämi « von dt. 861,5V 14 . lS VVS. - is
Lei » U»« »; ärll « » « sä kl. S43 .SI

( kg. ra«. - s » ck kL. 74S S1 m dse.
iksins äoknskmollosten, kslno Lsdilkrsn
LUS», « iasm »in NI Li. StLLisstampvl von

lz» e»rd »u» g »üEliedve dorsits vis»
^» r»dlt «ez »dr »» prämi «» ,s»ksrn » p8tsr
Ilmwancklung cksr LrisxsLnIaina -spnr-
versiL >,sru » Lsn in r«8u >ärs ksbsn »-
ockse Linckarvaroorg . - VersiaderunASU

zserünsekt vieck,
k«ge. K " >S4S.

stLmduugse Vsrrisksnine » Aktion - koesiissksft.
Ilnverdinckücki« Lntr - ^sn an

O , Grude », Aiivaburg, kt» , >n»k»mn»t.

chiLg « » » !» » » « LLlL» rk » it » r gssuodl.

^
Isirlorrla

M Vgs - LktZsrrs « rs« L1 » vL » kt.
E tr » L-TipLlst « ^

Loguamit « S«teMxu »s »» ckee LrioxeRulside ^
ckurad ckis

ürieMerLilikimüg lisk Isütllü !»
ssucch kür Soickatsu an äse Broat ).

Lots « iirrelici »« vmiareseLusstl

Loi » a ^ aetarottl

Del», L»r»dl«uck »ck«r vurleLso-
L«ks»dm « !

KLUSStS Ssk- ients von
ssl'on .sa.

keLlsükMl « MsriL «.
An beiden Festtagenr

Sksßgs « ttzsst
Sehr gute Besetzung. Anfang

Fm AustMW habe ich in
Osternbrrra . in der Nähe
der Waggonfabrik , ein

LüljsmeistbrZ lkLbtiiut,
i»M 6 SchesfeKaat Land,
unter günFbiaen Bedin-
<N!MN«N zu verkaufe« . Fede
MrskuM kostenlos.

Eduard Boock.
Z Erreich « oft hmMuma.

Norv .« hmn . Binnenstr . 83.
Vla » rr «rvsi ' , L^sspOlrls «» . 8 ,

Kditurlvst » » — Bvlr « » n » r — l^ LL » » 1sd«
— LIn ^SdrLgs . — ° — -

KiLsssn Loxtü dis Obsrpriraa ssued DLinsnj . 1 «.
Nni -Vreiv . besooävre itlLSSttn. 8i^m! »r' ^ vlten unter oE8 »§ »! »^ ü»
Auk ^ ievt . vv » t6I4 bi» jstrt bestsncksn S8 Ab . tur^
LS i-rlm. derv l->L wr . , , 4 8ioi . Broiv.
asobvi, . Brosp . ch «i . Dirsktio » . Sprmcketuuäsa
it - OX . »« odm. 4- ö_

Kaufe 6 Ferkel z . Zucht.
A . Beer . Oldeuburg.

Bieicherstratz « 4.

amen s. frd!. Ekr - Bufn . b.
Ww. Oolk. Heb, . Hambnrl

Waudsb. EH. 2-L. L- Heii

Wses. KwMeim.
Ami - s. FiMsa
billig sbzugeben.

H Weinberg
Hruadolltstrstze.

Ofen.
AMsiseZ FMiM-

- Ksßeetzsus. -
Kkubzim., Veranda , Warten.

— Dein Konzert . —

l -uä ^vis LrsQä.

Sdewechterda « «».
verkauf , ei« mittrischwer

L LtugdeL

vsdooiaxt « r »l»I» ng Srr voNou Summ « i»
Urtagaanloid » »uei » tw KriosssrvnKskuU

Mt »d»s «tnmalig » stri«g»prL-nl» 1

Mdor « Xueiruokt erteil «« cklo Dlreütiov
AB in I-eipriL uuck ckis Lsnersisxsoteor

ln Vläeudnrg
N « ^ V» gr « , cdLrl »tt «»»N> S.

UA« htt AM WWWMg
werden jederzeit, insbesondere gegenwärtig , zur Ermög»
lichung des

WMes in MßWMe
zu augeme^ enen Kursen angekauft. Angebote sind alt
den Magistrat Charlottenburg , — Stell « V — z»
richten. _

k' äknrieks - . llinjskn .-
kreiwiiiigsn - , lckLrins»

ingsaiour - Vorbsnsi-
tun ^ s- 4. ü tsit

vr . ächrrSe ?.
L1 « 1.

Li»,tslI «" I von Leoicacketts« sm 1 . April usck ckuli.
b. M «g« r« st»sl »«o Loacierkurso . dloiprük . in Kur». Xslt^
S»p»titio « rL«»s» ruo » ZsshsästlEnelurrttts - L » »« «»

ksedtzvmiiss « A «sdlick»« K i« lurLsn. _
Zu der Anfang nächste» Monats ftattfindenden

^

^ iriLtlOL»
können noch Sachen angenommen werben . Dllsetbest
nehme ich jetzt schon aus Lager , doch ersuche ich u«

baldigste Anmeldung .
^

M. RMüch^
Awp « L, — Lrrulus lüllS.



8« M « W.
Die zum Nachlaß der

Minne -es LandmannS
DnkentzuS zu Donner»
schwee gehSrigsu

Nämlich:
st. Das au der Donner«

schweer Chaussee Nr . l8
beiene Wohnhaus mit
geräumigen Stallungen
und eingebauter Bäcke¬
rei sowie Garten , groß
d7 Ar W Quadratmeter
(von dem Garten solle«
8 Bauplätze abgetreunt
werden und besonders
zur ' Ausbiewug Lom-
wen ) ,

Lzwei Bauplätze an der
Junkerstraße , groß zu»
fammen t5 Ar 25 Qua¬
dratmeter,

K. ein Bauplatz daselbst,
groß 8 Ar 55 Quadrat»
Meter,
dir arr der Donner-
schweer Chaussee bez « .
an der projektierten
Junkerstratzr belcgruen
Wiesen , groß zusammen
1 Hektar 56 Ar 71 Qua¬
dratmeter , vorzüglich zu
Bauplätzen geeignet,

K. die beim Krähnberg be¬
lesene Wiese , groß 2
Hektar0 Ar 7 Quadrat¬
meter,

v. sieben Bauplätze an der
Krahnbcrgstraße , groß
je reichlich 9 Ar,

sollen mit Antritt auf die.
sen Herbst gegen Metstge-
Lot verkauft werden.

Letzter BerkausStermin
steht an auf

Kü8. MI ö . 8
nachmittags 5 Uhr,

in Thicus Gastwirtschaft
an der Donnerschwee»
Chaussee.

Auf die im obige« Der»
miu erfolgenden Höchstge¬
bote wird der Anschlag sv-
fort erteilt « erde«.
W . Köhler , amtl . Aukt^

Haarenus . 7, Kernruf656 .

ß

Eversten 4. Landman«
Echten« -«selbst läßt leine
zu Eversten1 am Ahlken-
Wege , nur 26 Minut. vom
Mittelpunkte der Stadl
Oldenburg sehr günstig
belesene

KliMWO.
bestehend a«S dem fast
««»«« gerLn» . Wohn-
«nd Wirtschaftsgebäude,
großer Scheune und
27 .5 Schesselsaat Lände¬
reien bester Bodeube-
schafsenheit.

öffentlich meistbietend mit
beliebigem sevent . sosorti.
gcm ) Antritt verkaufen.

Zweit . BerkausStermin
steht an aus

LrAer Lrcksjsausjgz.
Oldenbrok -Niederort . I.

H. WUlers Erben lassen

K« s. Soril i . 8..
nachmittags üsch Uhr.

in Dieleselds Gasthaus
daselbst ihre zu Niederort
direkt an der Chaussee be¬
lesene

Köterei,
bestehend «ns gnt erhol,
lenen, geräumige « Ge¬
bäude« und schön . Obft-
«ud Gemüsegarten , gr.
zusamm . 21 Ar Kt Qna-
- ratmeter.

Mit Antritt zu Mai b . A.
zum letzten Maie öf 'e .n«
l? h u eisrbietend zu« , Ber»
kauf aussetzcn, Bei ln >->
reichendem Gebot wt tz
) e > Zuschlag sojort erterlt
werden.

Äue ' unft erteilt o -rch
AuNothroth . Hammel«
wurden.

Carl Knck.
amtl . Auktionator,

Ovelgönne.
In einem unweit Bre¬

mens belesenen , viel be-
luchten Ausflugsort tn
waldreicher Gegend habe
Ich ein hervorragend gut
belesenes, neuzeitlich ein.
gerichtetes

und gut besuch.

M. DOMS
m. 18 Fremdenzimmer«
«nd große « Wirtschafte»,
räumen mit vollständig.
Einrichtung

sehr preiswert mit belie¬
bigem Antritt zu verkau¬
fen.

DaS HauS . in gesund¬
heitlich bester Lage, direkt
»n der Bah « und großen
Waldungen , günstig zwi¬
schen2 größeren Städten
belegen , würde sich vor¬
züglich zur Einrichtung
eines Sanatoriums eig¬
nen.

Jede gewünschte AuS-
kuust wird gern und un¬
entgeltlich erteilt.
Lsoi-g ZekiAlLpiing,
, Lwtt. ÜMÜ. Svorst «^

Lea1. Mkil L. 8..
nachmittags k Uhr.

tn KvhlmonnS GasthanS
. Znr Mühle"

, Hauplstr.
Die Gebäude gelange«

auch mit einem Teil der
Ländereien und diese al¬
lein zum Aussatz.

In diesem Termin soll
möglichst der Zuschlag
schon erteilt werden.

Kausitebhabrr ladet ein
6ö05g 8 i) tmLi-1ikig,

amtl . Aull . Eversten.

Auktion.
Eversten . Weiland Ww.

Spinuing üasetvs Erben
lassen am

ScamZeiiL,
Lea iZ. Ml tz. 8.

nachmittags4 Uhr.
beim Hause Wtenstraße
Nr . 8:

l Ltstrig. Kleiderschrank,
1 ltürigen deSgl ., t Lei¬
nenschrank m . Glosans-
satz. 1 rschläfige Bett¬
stelle , L vsilständ . Bet¬
ten . 1 großen eichenen
Kosfer, 1 Handuähma-
schiue . 1 Trittuähmaschi-
ne . 1 Tellerbsrte. 1
Wanduhr , t Regulator.
L Hängelampe «, meh¬
rere Tische und Stühle,
1 Kindertisch . 1 Irädrig.
Handwagen , L Borten,
L Gardcrobenhalt ., Koh»
lenkasts«, 1 Tvrskasten,
Fässer, Kisten. Kasten.
Ackergerät und was sich
sonst in . einem Hans-
Halt vorfindet

öffentlich meistbietend mit
Zahlungsfrist verkaufen.

Kausliebhaber ladet ein
Keong 8 ekwL 5t «ng,
^ amtl . Ank : . . Eversten.

srrt b Dogen 5 Kuverts
w. ' S, l8 , 22 , 28 .F sur
»00 Mappen: Gruhkarien,
Glanzlurten, Lie ! rSsecieu
2.5b. L 1 und 6 sür WO.
Schieivwuren , Kurzwar .,
Nadcln . Knöpfe , billigst.
Prvdcpakcl sortiert 21 Suche f. m. Sohn ( Uu-
sran : o Nachnahme. Nück - - ttuAcrrioner>
seudung gestaltet . Katalog
nur im st' atel . Ei ' .zeinef
Probebriekmappen allein ir» Drcxrcrie od. Mcumfak-
2,50 ^ Nachnahme . Carl tt«r . Offerten umer A . A.
Wollender « , Berlin L7, Trilmts. OMarstr. 45 . erb.

k. SW « . M!
« U » l

finden dauernde Beschäftigung.
WWeWM OM

Magaztun - aßc 10.
! Rflanzschniolten zu verk.
! Ost ernbürg Httmsrv-cq !

Petersfehn . Zn verkauf.
2 Doppetiuder Strrmors.

Georg Ncdderßcn.

Lsiuncisn
Zuael . Kamnchen. Geg.

Erstatturnt der Kost ab,-uh.
Lazarett Lindenhos,

AbÄ. TurntMe.

Verloren

ZMS -AM
Eversten . Weiland Ww.

Spinning Erben daselbst
lassen ihr Wienstraße Rr.
8. direkt am Everstenhotz,
angenehm belegenes , zu 2,
zurzeit zu S, Wohnungen
genutztes

Hans
mit de » etwa 1 Sch -S.
groben , sehr fruchtba¬
ren . mit Obstbäumen ».Bereuftriiuchern bestan¬
dene« Garten

kfkeiitltch metftbietd. ver¬
kaufen.

BerkaufStermt » stehtan
auf

ömaSeiiL.
Sm1 Z. Ami L. 8..

nachmittags B/r Uhr.
tn Müllers Gafth. . Ode¬
on"

Bei annehmbarem Ge¬
bot soll sofort der Zu¬
schlag erteilt werden.

Kaufl-ietzhatzer ladet ei»
Ksorg8okivar 1lng.
_ amil. Ankt . , Eversten.

Torfmoor.
Habe noch etwa 50 Ta¬

gewerk Moor , hinterm
Wildenloh belegen , vor¬
züglichen Tors enthaltend,
aus mehrere Jahre zum
Abgraben zu vergeben.
bsopg 8 etiwLl -img*

amtl . Ankt . . Eversten.

ln MW.
ArnDonnerstag,
den4. April,

vormittags 11 Uhr.
tn meinem Seschäftslokal,

Dechanatstraße lii
lbet der Hanptposts, eine
säst neue . wen . gebrauchte

WtkM-
WWWe

sowie ein fast neuer
SchrribsMineM
versenkbar, mit 1t aus-
ziehbaren Schubladen , ös-
sentlich meistbiereud ge¬
gen bar.

Sänke.
Gerichtsvollzieher,

tn Breme«.

» kW
emvftelilt in bester Ware
Lsrl Lüoeniröli,

Gottorpstraße S.
L» »e kausrn et«

tzMMkWSchkN
« it ca . VS Meter Einfrie¬
digung zum Selbstkosttu-
v»«ls» tFrtedenspreisj.

» - ättsrustraße ß,

An der Chaussee Ede¬
wecht-Oldenburg habe ich
eine direkt an Chaussee
belesene ertragreiche

Land stelle,
gnte Gebäude , ^roße
Scheune und rnad lv
Hektar ertrage . Moor¬
land.

preiswert unter günstigen
Bedingungen zu verk ru¬
fen.
Lsvl 'g 8 etivLk 'rmg,
_ amtl . Aukt . . Eversten.^

Oldenbrok Nievcrort . Die
Min Nach!>Äs« der verst.
Frau Wt» . Onken daisilbst
gehörende , an vor CHausse«
bcLoaens

Besitzung,
bestehend aus dem vor
eiirvaen Jadven neu erbau¬
ten schönen WolKihä-usern
und 43 Ar Gurken- und
Grünland . hcE>e ich mit
Antritt zw Mai d I . zu
vertäuien . VerHcmfSttrmin
ist « gesetzt aus s

Verl . Damerr-Armbandiihr
IsiLo. j . G . g. Belo-Hrr abz.

Grüncstt. l 1 . pari.
Verloren Südende - Ol-

deuduva 1 leerer Zttuksark
m ackb . Papier. Gs». Kur-
derlohn adMiaeben

Roicuitratze4V.

^ isi- 6 s 3 ueks 1
Krwoerl EÄM >. s. möbl.

W . - u . Schiasz m . Küche
best» . Kocktft. Betten und
Kochgcsch . vorh . Ofstrrdcu
erbeten O. N . 506
an die Geschüftsst. d . M
Möbl .

"
Wohn . u . Schlaf « .

mir od . ohne Pension , für
eilte L -ekrerin «cs A,»ch an
W . Ricnurnu. Ziea . h .str .12

WMtt. ziMera,
Amrheiler,

Nechier.
8« Mn

r
"
i ^ f»r langandauernde Ar-

^ betten aus großen Bauicn^ 0^ 7 an der 'Nordseekuste sojortu . Söah erl. Hai. I -Airichl . j verlangt . Uiuerkuns , imu . Ta -,ch« va. erw . Hsnnng. Orl. Beköstigung im Bau.Bremen , Delmestiahc87 . kantinenbeirieb Vorhand.
Zureiselvslen werden ver.
gütet.

Aktien -Gesellschaft
kür Bauaassühruugen,

Berlin W. 57 .
Biilvivstraste 00.

')
such »! Lvckkmg in streng
iSratetiscl-enr Hause. Mel-
dung . an die Kilurle, Lan-
gcstvaße 45 . erbetene

AW MU.

toi . Off . u . B . A . 515 an
die GeschüsiMeL e d . Bl.

LMi >o.-LMIel!e

Gesucht zu Ostern etu

Lehrling
für meine Bäckerei unter

>v>e-kchier HanHclKschu -en m.
' günstigen Bedingungen.

Ersiolg- bestickst lM. sucht , W. Niem » »« , Nüftringen
auf sosvDt DvelluM i . Kvn- bei Wi lhclmshaven.

Gökcrstraße 68 .
Suche «an 1 . Mai für

meine Landwirtschaft ein.
ochensstckwn

gesucht für einen i7jährig . K Netlll«
jungen Mann in gut ge- N -miieilcicm Betriebe aus der Ai«re>bo-te erch w G . B . 501
Geest, in dem Gelegenheit an die Gelchastsst d Bl

UMfie .lkkAngebote unter N . E . 177
an d . Gcschäskostelle d . Bl.

Eu« Ät . Krau s . Dielt.
akS Hausitälterin auf dem
Laude oder in der Stadt.
Näheres m d . Gesch . d. Bl.
8rZu UWES TlmMsasi,
ßtsrttm LMmrrM .,

Jakabistr - l «.
^ Uün'länLxüm -wer suche ichOfstz^ ehep . sticht ,etzt ^ meine lüjLhr. Tochterd Mar Wohnung . . 1918 Ssekl-Mtg;

^ ^ n - Kuckx . ^ esÄbe rst m Men Anbei.^ Müdchcirzmuner. ^ «Za -Hr. . auch i . MelkenAimeb . «b. u . P . G . 521 ^ nu Noters . Oldenburg,

«estdcht.
Ww. Reistner. Tverftr».

Hohersgang4 .

am die GslckmsE . d. Bl.

lu vsk-misisn
HotustfSKLNg23.

Zimmer die Woche3,50
Mar kt 22 1.

M . tisch SO Markt 221 .

NM!« .
Le» 8 . April L. 8-,

nncknn7 Uhr.
in Bbelef-kds Gasthaus« in
Mederovt . Dar Zuschlag
wird möMrchst sofort er-
teiikt werden , auch ist ein
Verkauf vor dem Termiit
unter der Land möglich.
Auskunft erteilt auch Herr
Georg Onken. Colmar.

Carl Kuck, amtl . AuU.
Totaladd . National

Kr L »« »s . Kut . At .-Piotz ^
LogiS s. j . M . Lindenstr̂ 49.

Sremheborsttvec, 21 M
v-erm. urur 1 . Mai klein«
Odcrwohnung , passend i.
«ritz . Person . Näheres
_ Laaiveneschstr ^ 26.
Gut möbt. Stube u Kam.
sofort zu venni -'ieu.
Schüferstr. 3 ja , Pferdem .) .

Kleine Obrrwohnung
mr ruhig« Bewohirer zu
Mai zu vermieden.

Hockche cherweq 12.
Zimnrer mit 2 Briten

i . d . Nähe d. Jnf .- Kas, cm
2 i . crnst L « ste zu vermiet.

Nadovsterstraste 14 ll.

Kontoristin,
welche die HandelOschul«
bcfucht und mich bereits
täti-z war . sucht Dtekstma
« st soiort oh-er 15 . April.
Anaebodc umer P . B . 516
au die Geschästsst. d . Bl.

Schwet . Kirr ewe hiesige
mrttieve LanDwirtsch. suche
vch au s balduröatichst «men
soliden

Arbeiter,
welcher Vtt mit Pferden
mn-ach m kann und durch¬
aus fielbstündiq arbestct,
«v . einen Knegsbcschädig,
ten. Anaebo-:« erbittet
H . Meyer . NechanMgSstAl.

Oiisns 8wi !sn
MZnnk ! cvr

Gesucht aus sojort oder
1 . Diät ein

WewUcdr.
Esemshanun. Kür «streu

landtvirstckniktl. Haushalt
ht-. sri« » Goaeud stutze ich
aus Mat em

MMW.
Näheves
_ L ^ Hustede. RcchstLr.

Auf sofort oder spät, ein
Mädchen

gesucht für Küche n. Haus
Krau BhrenS,

EilcrS Restaurmrt am Wall
Dtrücklstlusen . Gesucht z.

(.auch Krieasiiwalstx '). der
di« vortormMrd . Arbei -ttn ^ . . . . .
für mcstre kl . Laudroirt- akkurases und
sckUsj üb^rntnMtt.
D . Dchwencker . Viehhäudl ..
_ Zw -schmnhn.

UnrstäudehiAb. z
Einfamilienhaus

mit «rohem Garben zu ver-

Gerreralveitteter
für muss Germ-ßmitt-el fle-

1 Mai i kutbt- Cacium QneLen,
Berlin W . 9 .

«HÄlches

alle Arten -gegen Barzah¬
lung gesucht. Angeb . un¬
ter I . M . 5011 an die Ge-
schästs ste llr dies. Bl attes.

Wünsche noch ein . Stut-
und Hrngsteuter sür die¬
sen Sommer
>p Aas« zu Mn.

Heinr . Borchers.
zurzeit Tticdtenkro«

bei Gro ßensiel.
u verkaufen

^edertafeln

Ich suche für eine Land,
mieten . Nachzuf a. 4 . April »sirtfchaft besonderer Um- i

'
hes^^ z «Mores

' '
arsahnu.

das all« vorkormn-enden
Arbeiten mit verricht, muß.
—Frau Martens. Gasttv.

Suche zu Mat für mein.
Haus 'HM 13 BersVneuj ein

Clovvclchnrqerftr. 46.

8 i 6 lisn -k 65 ueks
Müde Halb . ». 1 . Mai d. I.

L LTuecht,
bezw . einen Kriegsinvali.
den . weickrer mit Pferden
umzuaehrn versteht.
E . Heimsath . Auktionator,
Oldenburg , D^ gstr. 17u.

Ein oed̂ uÄichcr,

NKMMMW . - B8rZ
f . kandwirtsch. Personal.

lUtt : Q : «» .. « 1 oi »L,
Bremen, Bornstr «2.

Fruu ss. IIsKitUZi,
e,tllenverm .,Burgftr. ti. do"

«hier Lust bat . sich m der
Laardwrrtschaft zu betäki-
Hen. find« für diesem Som¬
mer . ev. auch fcknm cheich.

s-uckst Stelle in Motz . Be- tu mein . Hause Aufnahme.

- ß

Gewandte tüchtige

Kschmamsell

sPretzleder ) , SO mal 60
Zentimeter groß , gegen!
Nässe imprägniert , aus- i
reichend für 7 bis S Paar,!
dir Tafel 20 gegen
Nachnahme.

H. Heitmann . Bremen.
Meierstratze UH_

trieb z. Mai. ln Zeugnisse.
Amzebote unter O. S . 510
an die Ges-chäftsst. d . Bl.

Osternburg. Suche sür
meinen Knaben 13 Iah ««,
« in« Stelle aus Hem Lande.
Cloppen -bura-rrchausie « 36.

Ed . Timme . Colmar,
Station Strückhausen.
Für meine Buchdrucke¬

rei suche ich für gleich vd.

Iunae Kaninchen.
Huzzstsmü hi" chiai 53.

zu Ostern lvl 8 eine«
Lehrlmft

mit guten Schulkenntniss.
Fritz Drewes. Petr rst r . 18

Mi 'litärsreier nnverheiratet « Landwirt sticht aus
sofort Stellung als

Verwalter
in -einer mittlere»» Landwirtschaft, am liebsten wo der
Mmv » sehtt. Osje« , urtt . S. N. 100 Pvpi. Wesierüedk.

Mädchen
bei KamMenanstAutz . An¬
gebote unter P . L . 5 i 9 au
d>« G-eschäftSstelle d . Bl.

Gestrcht «st» tüchtiges
ZMSM AN

«rm 1 . Mai. od« I Woche
früher. Rogg euwrbnstr. 21

GZucht wird für klein.
Emstnmlzruhaus i-n Süd-
veutscht« « » gewandtes.
srEvdlichcS

«Ls Stütze der Hausfrau
Auveb ote unäer O . T . 511
an ^dst Gefcliästsstell« d. M.

Gesucht ein

imses WSSchsn
mit Haud -sckmsi fi 'r Kontor
u . Lad . Off . u . O . M . 505
cm die GaschüstSft . d . Bl.

Gesuch» »um 1 . Mai ein

imes NSSchen.
nicht unter17 Kahr««., zum
Kochenlernen, d . zu Haus«
schlafen kann.

Pensionat Engelke,
LiardemarLt S-

f Yksf,M « in- '
1 . Mai W,'

KK»es. orderttliche -s
Alleiumüdchcn.

Krau Dombrowsly.
Breme »». Attuianussti . i^
ÄK jg. WW
a. gut . Kauvilie als Stütz,
i . H-cmröhakl u . Küahe . invs.
Etaae . v-ormitt . Lrucwr»
frau ; Wäsche autzvr derg
HlNst« . Gehakt u. Kauuh,
Anschluß.

Krau Dr . Kuhn.
Br. rn rn. Wall 163.

Uurstäudehalber aus
fort ein 14— l 6jädr. inst

Mädchen
bei 2 kl euren Kindern. 3 y,
Z Jahre alt.

Krau Hans Schmeers.
Bardenkleih Pvst ^--Prsi«i^

G^qrich» iun̂ t . Ata , elg

tji
das im Derv raren . Ptä -tt,
Ikäben erfahren rst. Lud.
weder brieflich »oer per,
söiüich bis »um 11 Apnj
vorstesteu . da später vor,

Kr«u» G . Waldthaus«hB euren Beiiquestr . 30 .
Warrgeroog . Gesuchr pW

1. Mai ein eursaches

jg. Mädchen
kwacn Lohn und Kamckm»
mchchluh.
_ Krau E . Hanke« .

Suche » . 1 . Mai erfahr'
Mädchen

oder Stütze.
Frau Oberst Schmitz»,

Roonitratzc
Gesucht ans gleich »Set

später ein Mädchen stit
Haust », u . Laden l Schlaitz,
tercis.
W. Lübb en. T annenftr . 27,!

Gestutzt auf gleich oder
späkcr cm Mädchen für
den Haushalt.

Frau W . Theley.
Lcmn erchr. IF,

GefuckN zum 1 . Mai
ordenÄ. Mädchen

für häuslich« Arbeiten.
Krau Grönkc, ,

HeUiaen-KeMv-a ll 31 .̂
Schwei . Kür ein hies.

rternen land virtscha ! l,
Haushalt w. ui» I Mai
d. 2 ahr e n tüchti « s
Ä. Mädchen

gcs., welches gn » melkt«
an>». Näheres bei

H. Meyer , K, «chnungSst»
Reusüdenbe . Suche zu«

l . Mai für unseren land-
wirlschastiichen Haustziüt
DewissenhastcZ, zuveriaff.

WßES UWU
welches bei Familienan«
schtutz und Gehall alle
vorkommenden Arbeite«
mit verrichtet.

Kran Anna Te»s- ,
Zum t . Ltai gesucht erq

!« h. SAMMn.
das im Kochen etwas er-
fahr. ist . Krau LaridsbE

Schü tti ng st rave-

ZMMiA
gesucht für unseren Be¬
trieb in Edewechrerdamüi
Behnemoor , G . m . b . H-,

Btr.-St . Edewechterdamm
bei Edewecht.

Suche zu Mai nicht ge

Krau Ttrektor Schmidt
9-aggemannstr . l.

Me « Sdche» ^oder junges Mädchen M
Aushitse bis 1. Mai.

Frau W. Meyer._
Weiuckt zum 1. Mai »ach

Oldenbrvk e>n
Mädchen

non lö bi- 17 Jahren, i>a-
melken kuiiu , oder ein

!SUkS MM,
dis alle Arbeiten mit ver
, i tei. Ang-bote an
4t. Paruffr », Donnerschn

Zum I . Mai gesucht M
iekte gut empsoblene

Lövlüs-
Krau Gcn .-« oiis.
« «- - tt ». GchteiiwiU-le
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